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(4798)3-3 Z. 3078.

Konkursausschreibung.

Auf Grund der mit Erlaß des k, !. Landes-
schulrates für Nrain vom 24. November 1908,
Z. 6652, erteilten Ermächtigung wird hieinit
der Konkurs zur Besetzung der Stellen je einer
Wanderlebrcrin zur Erteilung des Unterrichtes
in den weiblichen Handarbeiten mit dem Sitze
in Obermösel für die Volksschulen in Ober»
mösel, Unterslrill, V.'rdnng, Unterlag, Lichten-
bach. Untcrdeutschau, Licnfeld und Hohcncgg
und mit dem S'ye in (Äroß-Laschih für die
Nollsschulen in Gron»Laschitz. Auersperg. Groß.
Pölland. St. Gregor und Rob mit dem Ve.
zug« der Remuneration von jährlich je 1000 k
und mit der Verpflichtung, an der Schule des

Dicnstortes an den im Stundenpläne festgesetzten
Tagen und an jeder der bezeichneten auswär»
tigen Schulen an wöchentlich je einem Tage
den Unterlicht in den weibliche,! Handarbeiten
zu erteilen, der Konkurs ausgeschrieben.

I m trainischen öffentlichen Volksfchuldicnste
noch nicht definitio angestellte Bewerberinnen
haben durch ein staatsärztlichcs Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, dafl sie die volle phy-
fi che Eignung für den öffentlichen Schuldienst
besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis zum

4. J ä n n e r 190!)

Hieramts einzubringen.
lr. l. Bezirksschulrat Guttschee, am 29. No.

vember 1908

(486») 3 - 2 Z. W 2 B. Sch. R.

Konkursausschreibunss.
An der vierlla<sige,i Volksschule in Neu»

marltl ,st eine Lehrstelle mit den gesetzmäßigen
Hczügen definitiv zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor«
geschriebenen Wege bis zum

12. J ä n n e r 1909
beim gefertigten l. l. Bezirksschulräte einzu-
bringen.

An kramischen öffentlichen Volksschulen noch
nicht definitiv angestellt. Bewerber haben durch
ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis zu,
erb'ingen, das; sie für den Schuldienst die volle
physische Eignung haben.

K, l. Bezirksschulrat Krainburg, am 4. De-
zember 1908.

( 4 8 5 8 ) 3 - 2 Z. 3 N 1 V . Sch.R.

Konkursliusschrcibung.
An der dreillassigen Vollsschnle in Zirllach

ist eine Lehrstelle niit den gesetzmäßigen Bezügen
definitiv zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor«
geschriebenen Wege bis zmn

12. J ä n n e r 1909

beim gefertigten l. l. Bezirksschulräte einzu»
bringen.

An trainischcn öffentlichen Volksschulen noch
nicht definitiv angestellte Bewerber haben durch
ein staatsärztlichcs Zeugnis brn Nachweis zu
erbringen, daß sie für den Schuldienst die volle
physische Eignnng haben.

tt. t. Bezirksschulrat Krainburg, am 3.De»
zember 1908.
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(48KU) Z. 27.9K5.

Kundmachung.
Laut Note der l, t. Statthaltern in Prag

vom 17. November 190«, Z. 2^5.87«, ist die
von Dr. Alois Klar. l. l. ord. Professor an der
t. l. Karl Fcrdinand°Un,ucrsität ,n Prag, un-
ternl 2. Jänner !«!« errichtete Künstlerjliftung
mit dem Geunssc jährlicher '^200 I i , d. i, zwei
Tausend zwei Hundert Kronen, in Erlediguug
gelaugt.

Zu dieser Stiftung sind angehende bil»
dende Künstler, nämlich Maler oder Bildhauer,
berufen:

^) welche Böhmen zum Vatcrlande haben,
bei deren Abgänge jene ans den übrigen
Ländern des österreichischen Kaiserstaates!

d) die unbescholtenen Wandels und guten
Rufes sind;

e) welche ihre vorzüglichen Talente und A n .
lassen znr schönen Knnst und ihre entschie»
dcnc Vorliebe zn derselben als angehende
bildende Künstler durch mehrere nach dem
unbefangenen Urteile anerlannt rechtschaf»
fener uud bewährter Kunstuerstä»digcn gc-
lungene Proben und Kunstleistungen mit
Ausschluß blos; mechanischer Arbeiten vor
teilhast dargeton nnd erwiesen haben und

6) welche eifrigst beflissen sind, ihre Ideale
der Kunst mit den vorzüglichsten Meister
werken der Vor» und Mitzeii vergleichend
zusammenzuhalten, zu studieren, sich ,̂ nr
höchsten Vervollkommnung begeisternd auf^
znschwina.cn und in ihren Lcistnngen mit
Erfolg zn vcrangemcheinlichen, ü b e r »
H a u p t durch ein sinniges Betrachten und
Studium vollendeter Meisterwerke sich nnd
ihren Kunstdarstellungen die möglichste
Vollkommenheit zn erstreben.
Der Genuß der Stiftung dauert ununter»

brochen durch z w e i J a h r e und kann bei
vorzüglich gntem, dnrch ö f f e n t l i c h gegebene
Proben ausgezeichneten Talente und gemachtem
Fortschritte auch auf ein drittes Jahr vcrlän«
grrt werden. Die Vcrlängernng ist in diesem
Falle ebenso wie dir erste Verleihnng bei der
l. t, Itatlhaltcrei in Prag anzusuchen nnd ent<
fällt für diefcn Fall die Beibringung der später
angedeuteten zwei Prcisarbeiten.

Die Obliegenheit des Stifi l ings ist keine
andere, als die ihm die Liebe zur Kunst selbst
zur Pflicht macht, nämlich daß er wenigstens
zwei Dritteilc der anberaumten Zeit in I t a ^
l i e n insbesondere in R o m einzig der Kunst
lebe und beim Anstriltc ans der Stiftung die
Kirche seines Tauf» oder lebten hierländijchen
Wohnortes lwenn er >n Böhmen oder dem
Kaiserstaatc nicht geboren wäre) sogleich mit
einem Produkte seiner Kunst, einem Gemälde,
einer Statue u. dgl. auf ciue der Kunst, der
Kirche, des Vaterlandes nnd seiner selbst für
Mit» und Nachwelt würdige Art brdcule.

Wird dem Künstler der Sliftungsgcnns;
noch ans ein drittes Jahr eingeräumt, so muh
er die hier ausgesprochene Ve pflichinng gegen
die betreffende Kirche schon während des dritten
Jahres unter den sonst zu grwärtigcni>rn Fol-
gen erfüllen. Sollte der Tt i f t l ing zwar ein
österreichischer Staalsbnrgcr, jedoch nicht im
österreichischen Kaiserstaate geboren sein, so
bleibt eS der l, k. Statthnlterei anheimgestellt,
zu bestimmen, welcher Kirche Böhmens das
verfertigte Nnnstwerl zngeweudrt werden solle.

Nie Besetzung dieser Stiftung erfolgt mit

I. N o v e m b e r I 9 0 9 .
Die sich nm dirsc Stiftung bewerbenden

Künstler wcrdln aufgefordert, zwei Konlnrrruz
arbeiten eigener ltrsindnng „zu liefe,n, uon
denen die eine ans einem in Öl gemalten oder
in Stein oder Ton geformte» Bilde mit wenig»
stens einer oder zwei Menschengestalten in etwas
verkleinertem Maßstabe und die andere in einer
Zeichnung von mehreren Menschengestalten zu
bestellen hat, deren Darstellung aus den heil.
Schriften dcs alten und neuen Bundes, den
Legenden der Heiligen, der Geschichte über-
hanpt und jener des Vaterlandes insbesondere
zu nehmen sein wird.

Diese beiden Arbeiten sind portofrei bis
E n d e O k t o b e r 1 9 0 9

beim Sekretariate des Kunstvereincs für Böhmen
im Nlidolfinum in Prag zn überreichen; die
mit dem Taufscheine, Heiumlschcine nnd Wohl»
verhaltnngszeugnisse belegten Brwelbimgs
ssesnche sind dageaen, u»d zwar in derselben
Frist ^ i i . O k t o b e r 1 9 0 9 , bei der l. l,
Statthalterei in Prag einzubringen.

I n dem Grsnche ist auch auzugebe», ob
und welche Stnoicnrcisen er Bewerber bcr,its
unternommen hat und ob er bcreils inl Gc>
«usfe irgend einer Stiftung gestanden ist.

I n jedem Bewerbuugsgemche sind die im
Rubolfiuum überreichten Konlurrrnzarbeiten ge>
nau anzuführen.

K. l. Lalldesreniernnss für Krain.
Laibach, am 1. Drzcmb r I9<1«.

(471f)) 3 - 3 St. ;36.391.

Razglas.
Ker jo nastopilo zitnsko vrorno, jo pod-

pisani mcstui magistral, primoran, p. n. hisuß
gonpodiirjo in oskrlmilfo v deželnem Btolnom
meatu Ijjub jani opominjati na nastopna do-
ločila cestiio-policijsknga roda, katera so glaso:

1.) Kedarkoli zapade sneg, dolzan je
lastnik, oskrbnik , hisnik ali uajcmnik liišo,
Btavbišča ali drngili prnstorov hodnik ali
pešpot tik posestva, nemudoma ooistiti snega
in čc valed tega polzi ali kadar so uapravi

poledica, tudi takoj posuti s peakom, pe-
pcloin ali pa kako drugo tako atvarjo. 8na-
žcnjo in posipanjo izvršiti je v širini hod-
nika ali pešpota. Kedar zapade sueg po
noči ali so napravi poledica, opraviti je sna-
ženje in posipavanje vsaj do 7. are zjntraj.

2.) Pri neprestanem suezcnji osnažiti je
hodnik ali pcšpot večkrat na dan in tako
posipati, da ni ncvarnosti za pešcc

3.) Z dvorišč se ne sine snug ali led
odkladati na cesto, teinveč ga je voziti v
Ljubljanico ali na odkazaua odkladišča.
Sneg, ki 8am zdrn ali se poineče 8 strehe,
morajo hiani posestuiki nemudoma ob svojih
stroških zvoziti s cesto.

4.) Kcdar je jnzuo vrcme, jo hodnike
in pešpota po potrebi večkrat na dan oči-
stiti hi/, in blata.

Kdor BO no bo zmenil za ta določila,
bo kaznovau po cesarski naredbi z duo
20. aprila i8f)4, St. '.Itf drž. zak., z globo 10 K
do 20) K, odnosno v sliičaja, čc In so globa
ne mogla iztirjati, z zaporom od 24 ur do
14 dm.

Vrhutega bo pa magistrat dal izvršiti
dotičiio opuščeno ali uemarno storjeno delo
na dotičnega gOBpodarja troskc.

Magistrat dcželuega stolno^a inesta
v Jjjiibljani, dno 17. uovembra 1908.

Župan : Ivan Hribar.

Z. 3i.39I.
Kundmachung.

Anläßlich des Eintrittes der ranhen Jahres»
zeit erscheint es geboten den P. T. Hansbeschern
uud HlNlsbcsorgcrn der Lanocshnnptsladt Lai»
bach ans öffentlichen Rücksichten nachstehende
Bestimmungen der Strasjenpolizci Ordnung zu
strilter Darnachachtuug iu Erinnerung zu
bringen.

1.) Bei einem Schneefallc ist der (iigen-
tümer, Adnlinistrator, Besorgcr oder Pächter
des Hauses, des Bnugrundes oder sonstiger
Plätze verpflichtet, das Tiot lo ir oder den Geh»
weg längS der Ncalilät nni>erzügli^t, vom Schnee
zu reinigen uud wenn hiedurch eine Glätte
entsteht, sl'wie beim Glatteise, mit Sand, Asche
u, dgl, bestreuen zu lassen. Das Reinigen und
das Bestreuen ist in der Breite des Trottoirs
oder Gehweges vorzunehmen. Bei einem während
der Nacht eingetretenen Schnerfalle oner Glatt«
eise hat die Rlinignug nnd Bestrcnung späte--
stens bis 7 Uhr morgens zu a/schehcn.

2.! Bei foitwährendcm Schncefallc mnß
das Trotioir oder der Fichweg wiederholt
während dcs Ta ies vom Schnee gereinigt nnd
so bestrent werden, daiz jede Gefahr für die
Fußgänger beseitigt wird.

^.) Schnee oder Eis aus den Hofräumcn
darf nicht auf der Straße abgelagert weiden,
sondern ist in den Laibachfluß oder auf die
angewiesenen AbladepliM zu bringen, Schnee
massen, welche von den Dächern abschießen,
oder welche von d»n Dächern »crabgcworfen
werden, müssen die Hauseigentümer aus ci,;sue
Kosten unverzüglich sorischaffen lassen.

4> Bei Tanwettei- sind die Trottoirs und
die Fußwege an den Häusern nötigenfalls öficrs
am Tage von Wasserlacken nnd Straßcnlot zn
säubern.

Die Nichteinhaltuug dieser Anordmmgcn
wird nach der laij, Verordnnug vom <iU Apri l
l85i4. Z 9li, mit ein.r Geldbuße von U) bis
^Ol) I i , eventncll i>n Nichleinbringnngsfallc mit
Arrest von ^4 Stunden bis l-l Ta^en aeahndet.

Überdies wird der Stadimagislrat die
unterlassenen oder mangelliaft dllrchgeführten
Ai^eiten auf Kosten der säumigen Hanseia.cn>
li'lmer bewerlstelligen lassen.

Massistrat der ilandcshauptstadt
Lmbach, a»l 17. Nou^m'er i'.IOtt,

Der Bürgermeister: I v a n Hribar.

(470^) 3—3 Z, 1«l7 B. Sch. N.
Kundmachung

An der vicrklassiicn Vullsschnlc in Sankt
Mart in bei Littai wird hiemit eine Lehrstelle
für männliche Bewerber zur definitive» Be-
setznng ausgeschrieben.

Die gcliöriq belegten Gesuche sind im vor»
geschriebenen Wege

b i s 20. D e z e m b e r 1 9 0 8
Hieramis einzubringen,

Anch haben für die definitive Anstellung
die im lrainischrn öffentlichen Voltsschuldienste
noch nicht definitiv angestellten Bewerber durch
ein staatsärzüiches Zengnis den Nachweis zu
erbringen, das; sie di> volle physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

K, t Äez,rlsschulrat L i t ta i , am 20. No
vember 19 «,

(4077) X - - j Z. 2973 B, Sch. R,
Konkursausschrcidunss.

An der oierllassigrn Vollsschule in Grafen
brunn ist eine Lclirstelle definitiv zn besetzen

Die gehörig instruierten Gesnche um diese
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege

b i s 23, D e z e m b e r 1 9 0 «
hieramts einzubringen

I m krainischen ösfentlichrn Vollsschuldicnstc
noch nicht definitiv angestellte Bewerlur haben
dnrch em staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, d,ß sie die rwlle puysijche Eig,
nnng für den Schuldienst besitzen.

K. l. Brzirtsschulrat Adclsbcrg, am 22. No»
vcmbcr 1908.

(4790) 3—3 T 27/8
1

Uvedba po.stopanja v
dokaz Hmrti.

Franc Brožie iz Gornjega Zernona
št. 51 je bival leta 1900 v Ameriki
v državi Pensylvania-Sommersett v
kraju Ahetoly. Dne 27. julija 190f>
ob 3. popoldne ga je v sumi blizu
tega kraja drevo od zadaj na glavo
zadelo, vsled Cesar jo drugi dan
(2b. julija 1906) umrl in bil pokopau
due 29. julija 1906 v raestu Windber.
Vse to potrjujejo price. Smrtovnice,
oziroma mrtvaskega lista pa ni moč
dobiti iz Amerike.

Ker je torej verjetno, da je France
Brožič umrl, uvaja se po prošnji nje-
gove žene Jožefe Brožič postopanje v
dokaz smrti pogrcšanega. Vsakdo se
torej pozivlja, da sporoči do

due l . d e c e m b r a 1909
sodišču ali skibniku Antonu BrožiČ
iz Gor. Zemona St. 37, kar )»i vedel o
pogrešanemu.

Po preteku tega roka in po vzpre-
jenm dokazov razsodilo se bo o do-
kazu smrti.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani,
odd. IV., dne 15. novembra 190Ö.

(4789) 3—3 T26/8

Amortizaeija.
Po prošnji Frančiske ČJerne, c. kr.

paznika so})roge v Ljubljani, uvaja, se
postopanje v name» amortizacije vlož-
ne knjižice st. 553 kreditnega društva
Kranjske hranilnice v Ljubljani v
znesku 1147 K s prip., ki je bila last
Marije Kanajzler, bivše posestnice v
Ljubljani na Himski cesti, sedaj v Mai-
landu pri Zidanem mostu, a jo je
Marija Kanajzler baje sežgala z dru-
gimi listinami vred, ko se je na-
meravala v Ameriko izseliti.

Imetnik te knjižice se torej po-
zivlja, da uveljavi svoje pravice v

ö mesec ib,
kor bi se sicer po preteku tega roka
izreklo, da knjižica niraa pravne moči.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. IV., dne 2f). novembra 1908.

(4886) >S 9/8
96."

Oklic.
V konkurzu zapuščine po Ani

JuvančiČ iz Spodnje Siške se določa
narok za likvidovanje in ustanovitev
vrste naknadno zglašenib in onih ter-
jatov, ki bi se morda se zglasilo do
29. decembra 1908, na

30. decembra 1 908,
dopoldne ob 9. uri, pri c. kr. dezelni
soflniji v Ljubljani v izbi st. 135.

V Ljubljaui, dne 6. decembra 1908.

(4852) Firm. 1083
Rg. A. IT15/4T

Premembe in dodatki k že vpisanim
Hiiiiani po8aineznih tr^ovcev
Vpisalo se je v register oddelek A:

Skoija Loka, Luka Srnid, pivovarna.
Umrl je: Luka Smid. Posebni
vpisi: Začasno narnestovanje med
zapuščinsko razpravo. Zapu^čino
oskrbujo in upravlja vdova Marija
Smid na Gasteju.

C. kr. dež. kot trg. sodnija v Ljub-
ljani, odd. HI., due 3. dpcembra 1908.

(4814) Firm. 1049 ~
EinzTlL 93/4.

Preriifinbe in dodatki k že vpisanini
Hrinain posaineznih trgovcev
Vpisala se je v register za firme

posameznih trgovcev :
Sedež firme doslej: Posiojna, sedaj :

Zelezniki. Besede h'rme: Pavla
JaSke. Obratni j)redmet: trgovina
z mešanim blagom.

C. kr. dež. kot trg. sodnija v Ljub-
ljani, odd. III., dne 29. novembra 1908.

(4854) Firm. 1092
Kg. A. I. 67/1

Vpis družbene firme.
Vpisati je v register oddelek A.

Uir. IJMrica, Le»nik & Com p..
trgovina z vinom na debelo in v
zaprtib steklenicab. Družbena ob-
lika: Javna trgovska družba otvor-
jena 15. oktobra 1908. Družabnika
(G.): Peter Lesnik, posojilnicni taj-
nik, Pavlina LeSnik, njega žena,
oba v Uir. Bistrici. Pravico družbo
namestovati ima: Peter Lešnik.

C. kr. dež. kot trg. sodnija v Ljub-
ljani, odd. III., dno 3. decembra 1908.

(4866) C 528/8
4.

Dražbeiii oklic.
V izvrsilni stvari Janeza Pluta iz

Podzemlja St. 32, v svojem imenu in
kot skrbnik neznano kje bivajočega
Martina Pluta, Bare Sterk iz Pri-
mostka st. 22, Ane Govednik iz Čuril
st. 11 in Jakoba Govednika iz Čuril
št. 11, kot skrbnika Antona, Franceta
in Marije Težak ter obenera varuha
nedoletnega Markota Težaka, zoper
Jožeta Pluta iz Gorenjih Dobravic
st. 25, radi razdelitve zapuščine po
Martinu Plutu iz Gorenjib Dobravic
št. 25, oziroma razdružitve solastnine,
bo dne

3 0. d e c e m b r a 1908,

ob 10. uri dopoldne, pri tem sodišču,
soba st. 30, dražba gori navedenim
skupnega zemljišča vl. št. 146 katastr.
obč. Dobravice sestoječega iz pare,
št. 1858, travnik, in st. 1802, njiva

Izklicna cena znaša 600 K; pod
to ceno se ne prodaje.

Prodajalci imajo tekora osem dni
po podelitvi doinika pravico dražbo
razveljaviti. V ta osemdnevni rok se
dan dražbe ne všteje.

Skupilo je pri sodi&ču založiti.
Na zemljišču zastavnopravno za-

varovanim upnikom ostanejo njib
pravice nedotaknjene.

Dražbeni pogoji se lahko upogle-
dajo pri spodaj oznamenjenem go-
dišču, soba št. 22, med opravilnimi
urami.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki,
odd. II., dne 3. decembra 1908.

(4885) 3—1 Nc I. 284/8
1.

Razglas.
Pri c. kr. davčnem in sodnode-

pozitnem uradu v Krškem leže v
zvrsilnih skladbab že več kot 30 let
nastopni depoziti, ki KO ge naložili v
sledeče hranilnične knjižice:

1.) Mat/ja Ilutar iz Rake St. 19.915
z 5 K 2h;

2.) Matija Osterc iz Krškega ist.
19.916 z 4 K 38 b;

3.) Matija Puc iz Mocvirja št.
19.917 z 9 K 78 h;

4.) Franc Kurnik iz Novega st
19.918 z 2 K;

5.) Jože Glavan iz Iiaskegavrha
št. 19.920 z 6 K 74 h;

(J.) Marjeta, KraSovc iz Krfikega
št. 19.921 z 2 K (J6 b;

7.) Martin in Jera Blatnik iz
Križev St. 19.922 z 15 K 96 b;

8.) Mirko Kerin iz Leskovca, št.
19.923 z 5 K 16 h;

9) za vas Brcge odškodniua št.
19.911 z 2 K 80 li.

Lastniki teli depozit se pozivljajo,
da izkažejo svoje pravice tekom enega
leta, sestih teduov in treb dni, sicer
bi se po pretnku te dobe iraenovane
knjižice izrekle za}):nll<' in i-/rnrj]f>
državni blagajni.

C. kr. okrajna sodnija Krüko, dne
6. decembra 1908.



Laibacher Zeitung Nr. 286. 2676 12. Dezember 190«.

(4855) 3 - 1 Z, .V. I. 2652/F. D.

Kundmachung
der l . k. F inanzdire l t ion f ü r K r a i n vom
4. Dezember 1908, I . ^ . 1 . 2V52. wegen
E i n b r i n g u n g der Nelenntnisse behufs
Veranlagung der Personaleintommen»
steuer und Vesoldungssteuer sowie der

Rentensteuer f ü r das J a h r t»U9.

Zum Zwecke der
Vcmessung der Personaleinlommensteuer

und der Besoldunllsstcuer für das Jahr 1909

haben die Steuerpflichtigen i l l Geluäßhcit
des § 202 des Gesetzes vom 25. Oktober
1890, R. G. B l . Älr. 220. uhne erst eine spe-
zielle Aufforderung der Steuerbehörde ab-
zuwarten,

l'is liinnstens.N. Jänner 1909

ein Bekenntnis über ihr steuerpflichtiges
Einkommen sowie auch über das ihrem eige-
nen Einkommen gemäß H 157 des zitierten
Gesetzes zuzurechnende Eintommen der An-
gehörigen ihrer Haushaltung unter Benüt-
zung eines amtlichen Formulars, welches
seitens der Steuerbehörden und Steuer-
ämter unentgeltlich verabfolgt wird, bei der
zuständigen Steuerbehörde 1. Instanz, sohin
in der Stadt ^aibach bei der l. k. Steuer-
administration in ^aibach und auf dem
Lande bei derjenigen Bezirtshauptmann-
schaft, in deren Sprengel der steuerpflich-
tige seinen ordentlicheil Wohnsitz hat, ein-
zubringen.

Personen, deren steuerpflichtiges Ein-
tommen 2000 1< nicht übersteigt, siud von
der Abgabe eines Bekenntnisses in der Regel
befreit und sind dazu nur verpflichtet, sobald
eine besondere Auffurdecuug au sie ergeht;
jedoch siud auch diese Personen in jedem
Falle berechtigt. Betenutnisse einzubringen.
Dagegen sind diejenigen Personell, deren ge-
samtes Eintommen, auf ein Jahr berechnet,
den Betrag vou 1200 K nicht übersteigt, von
der Personaleintommensteuer überhaupt be-
freit.

Das Eintommen, welches aus Verschie-
dellen Quellen fließt, ist in dem Bekenntnisse
nach den einzelnen Hauptquellen (aus
Grund- und Gebäudebeslk. aus selbständigen
Unternehmungen und Beschäftigungen, alls
Dienst- und ^ohubczügeu und Htuhegenüssen,
aus .Kapitalvermögen usw.) getrennt aus-
zuweisen, und es geilügt daher nicht, das-
selbe in einer einzigen Summe auf der
1. Seite des Bekenntnisses einzubeteuneu.

Feststehende Einnahmeil lwie i l l be-
stimmter Höhe zugesicherte Zinsen, Miet-
zinse, Pachtschillingc, das Einkommen aus
Zinsencoupons u. dgl.) sind gemäß H 150
dcs obzitierten Gesetzes mit dem Betrage,
den sie im Jahre 10W tatsächlich erreicht
haben, ihrem Betrage nach unbestimmte oder
schwankende (veränderliche) Einnahmen
(z.V. Erträgnisse alls Handel uud Gewerbe,
Dividenden von Aktien, Tantiemen, Zeit-,
Stück- und Akkordlöhne usw.), nach dem
Durchschnitte der letzten drei Jahre 1̂<,)W.
1907 und 100K> einzubetenuen.

Haben feststehende Einnahmen noch
nicht durch ein Jahr oder veränderliche Ein-
nahmen noch nicht durch drei Jahre bestan-
den, so sind dieselben nach dem Ducchschuitte
dcs Zeitraumes ihres Bestehens, nötigen-
falls nach dem mutmaßlichen Iahresbetrage
einzubetennen.

Die Bekenntnisse können schriftlich ein-
gebracht oder, und zwar auch dei dem zu-
ständigen Steueramte, mündlich zu Proto-
koll gegeben werden. Wegen des späteren
Parteiandranges werden die Steilerpflichti-
gen in ihrem eigenen Interesse^ aufmerksam
gemacht, ihre mündlichen Bekenntnisse bald
abzugeben.

Zum Zwecke der

Vcmesfung der Nentensteucr für das Jahr
1909

haben die Steuerpflichtigen bezüglich aller
der Rentensteuer unterliegenden Bezüge,
mit Ausnahme jener, von denen der Abzug
der Rentcnfteuer bei dem Schuldner statt-
findet stz 188 P. St. G., uud insoweit die
'centensteuerpflichtigen Bezüge entweder für
sich allein oder in Vcrbiudung mit dem an-
derweitigen Einkommen der Steuerpflichti-
gen den Betrag per 1200 lv jährlich über-
steigen, gemäß 8 188 P. St. G. bei jener Be-
hörde, welche zur Empfangnahme der Be-
kenntnisse zur Personaleintommensteuer zu-
ständig ist, ohne erst eine spezielle Aufforde-
rung seitens der Steuerbehörde abzuwarten,
gleichzeitig mit dem Bekenntnisse zur Pcr-
sonaleinkommensteuer, d. i.

bis längstens 31. Jänner 19N9

ein Rentensteuerbelenntnis zu überreichen
oder mündlich zu Protokoll zu geben. I n letz-
tcrem Falle kann die Aufnahme dcs Be-
kenntnisses auch bei dem zuständigen Steuer-
amte erfolgen.

Die Betenntnisse haben den Namen,
^tand und Wohnort der Steuerpflichtigen,

die nähere Bezeichnung der steuerpflichtigen
Bezüge, insbesondere, ob dieselben in Geld
oder Naturalien, Sachnützungen oder sonsti-
gen Leistungen bestehen und. insofern es sich
nicht um Estomptzuisen handelt, auch die
Bezeichnung der Schuldner zu enthalten. Bei
5lapitalsforderungen ist der >mpitalsbetrag
und der Zinsfuß, bei Annnitäten der Ge-
samtbetrag der Annuität und der darin ent-
haltenen Kapitalsrückzahlung anzugeben;
endlich sind in dem Betenntuiess die vom
Sleucrpflichtigcu auf Grund dcs § 180 des
Gesetzes etwa in Anspruch genommenen Ab-
züge < insoweit dieselben überhaupt zulässig
sind) anzugeben.

Zum Zwecke der Ausfertigung der Be-
kenntnisse sind amtliche Formularieu zu ver-
wenden, welche bei den Steuerbehörden un-
entgeltlich erhältlich sind.

Bon der Überreichung des Ncntenstcuer-
bekenntnisscs sind nach ^ 18U des Gesetzes,
sofern sie nicht von der Steuerbehörde ins-
besondere dazu aufgefordert werden, jene
Steuerpflichtigen befreit, welche

1.) im vorausgegangenen Steuerjahre
bereits Rentcnstcuer entrichtet,

2.) inzwischen ihren Wuhnsitz nicht ver-
ändert und

8.) keine Vermehrung der Bezüge er-
langt haben.

Tie Eteuerbemcssung findet in diesem
Falle gerade so statt, als ob die genannten
Personen die Fortdauer ihrer Bezüge iu
dem im letztvergangenen Iahce bestandenen
Ausmaße einbetannt hätten.

Feststehende Bezüge sin bestimmter Höhe
zugesicherte Zinsen, Pachtschillinge, das Ein-
tommen alls Zinseiicoupons u. dgl. sowie
Nentcnbezüge überhaupt! sind im Sinne des
tz 128 des Gesetzes für das Jahr 1!»0!1 mit
dem Betrage, den sie im Jahre 1W8 tatsäch-
lich erreicht haben, ihrem Betrage nach un-
bestimmte oder schwankende Bezüge lz. B.
Zinsen voil .^ontokorccntforderullgeil, Depo-
siten und ,̂ assenscheinen, Estomptegewinne,
Zinsen und Dividenden von Aktien, Pr ior i-
tätsaktien, Geschäfts- und Genossenschafts-
anteilen j insoweit sie steuerpflichtig sind^
u. dgl.) nach dem Durchschnitte der letzten
drei Jahre lUW, 1007 und 1908 einzubc-
tenncn.

Haben feststehende Einnahmen noch nicht
durch ein ganzes Jahr oder unbestimmte
oder schwankende Einnahmen noch nicht
durch drei Jahre bestandcu, so sind sie nach
dem Durchschnitte des Zeitraumes ihres Be-
stehens, nötigenfalls nach dem mutmaß-
lichen Iahresbctrage in Ansatz zu bringen.

Diejenigen Personell, welche gemäß
l> 227 des Gesetzes vom 25. Oktober 18W,
R. G. Äl . Nr. 220, durch Zuzug in das Gel-
tungsgebiet dcs Gesetzes oder durch Erlan-
gung fester Dienstbczügc von steuerpflichti-
ger Höhe im Lailfc des Jahres 1!M) in die
Eintommensteuersiflicht treten, beziehungs-
weise gemäß H 145 des Gesetzes durch Zuzug
in das Geltungsgebiet dieses Gesetzes im
Laufe des Jahres 100!» rentensteuerpflichtig
werden, haben lnnnen 14 Tagen nach Ein-
tr i t t des die Eteuerpflicht begründenden
Ereignisses die Anzeige an die zuständige
Steuerbehörde unter Anschluß eines Be-
kenntnisses zu erstatten.

Die Bekenntnisse sind von den eigcn-
berechtigten Steuerpflichtigen selbst einzu-
bringen. Inwiefern anstatt des Steuer-
pflichtigen selbst andere Personell, wie Vor-
münder, Kuratoren, Bevollmächtigte usw.,
das Steuerbetenntnis abzugeben verpflichtet
und berechtigt sind, wird in den tztz 2l>2 bis
20<i P. St. G. und im Art. 2, V. H. VI.,
bestimmt.

Zur Einbringung der hiemit angeord-
neten Bekenntnisse können die Steuerpflich-
tigen durch Ordnungsstrafen verhalten wer-
den, überdies machen sie sich gemäß § 248
des Pcrsonalsteuergesctzes durch Unterlas-
sung der pflichtmäßigcn Einbringung dcs
Bekenntnisses einer nach l> 244 dieses Ge-
setzes zu ahndenden Steuerverhcimlichung
schuldig und wird insbesondere darauf auf-
merksam gemacht, daß die Pflicht zur Über-
reichuug des Bekenntnisses und die Folgen
der unterlassenen Einbringung desselben
von der Zustellung dcs nach H 204, bezie-
hungsweise nach § 140 des Gesetzes seitens
der Steuerbehörden zu bewerkstelligenden
individuellen Aufforderung an die Steuer-
pflichtigen nichf abhängig sind. lind daß sich
sohin gegen eine allfällige spätere Verfol-
gung wegen Steuerverheimlichuiig niemand
darauf berufen könne, daß ihm kein For-
mular für das Bekenntnis zugekommen sei.

Steuerhinterziehungen durch unrichtige
Angaben oder Verschweignngen im Sinne
des tz 280 des Gesetzes vom 25. Oktober
18!)«!. M. G. B l . Nr. 220. unterliegen den
iii diesem Paragraphen festgesetzten Strafen.

Anmertuna.: I n der Stadt sind amt-
liche Furmularicn für Betenntnisse zur
Personaleintommenstcucr nnd Äesolduugs-
steuer sowie zur Rentcnsteuer auch in den
Tabaktrafiken um 4 n erhältlich.

A . k. J i n n n z d i r e N t i o l l .

Laivach am 4. Dezember 1!»08.

Z. A. I. 2Bf>2 F . I).

Razglas
o. kr. flnančnega ravnateljstva za
Kranjsko z due 4. deoembra 1908,
St. A. I. 2652, radi oddaje napovedi
v svrho priredbe osebne dohodnine
in plačarine ter rentnine za 1. 1909.

V svrho

udmere osebne dohodnine in plačarine zia
leto 1909.

podati iniajo diivčni zavozanei, no da hi ea-
kali kakoga posohnoga poziva od strani
davene olhasti, v zmislu § 202. postavo z
dne, 25. oktohra 18M>, drž. zak. St.220,

najkasneje do 31. januarja 1909

napoved o svojili davku podvižeriih dohod-
kili in v zmislii § 157. zgoraj navedono po-
stave ludi o davk'ih onih nvojcev, ki žive z
davčnimi zavezanei v «kupnem Inanem go-
spodarstvu.

Poslusiti se jc v to nradnih obrazeev, ki
HO dolx* brezplaeno pri davenih oblastih in
davenih uradih. Napovedi so oddati pri pri-
stojni davčni »blasti prve instance, toroj
v Ljubljana pri v. kr. daveni adniinistraeiji
v Ljuhljani, 11a dezoli pa pri ononi okrajnem
glava.rstvu, v eegar okraju daveni z-avezanec
redno prohiva.

Osebe, katerih dsivku zavozani dohodki
no presogajo 2000 K, so praviloma oprošecne
(Hldajanja napovodi in HO V to zavozn.no
samo tedaj, kaxlar no. posebno k tornu po-
zovejo; vendar pa iniajo tudi to oselx: vselej
pravico oddati napovedi. Nasprotno pa HO
oselx;, katerih skupni, 11:1 leto proracunjeni
dohodki ne presezajo 1200 K, sploh osebne
dohodu'ine pronto.

Dohodke, ki priliajajo iz razlienih virov,
troha je v napovodi izkazati pnsohej po
ponnmeznih glavnih virili (iz zeniljiškega in
hišnega posestva, iz samostalnih j)odjetij in
opravil, iz Hlužbenih in mezdnih prejemkov
ter pokojnin, iz glavniške imovine iül.) tor
IK! zadostuje into, z ono samo svoto na prvi
.strani napovedi navosti.

Stalni doliodki (kakor v določoni višini
ziigotovljene ohresli, najemnino, zakupriine.,
dohodki iz ohrostnili kuponov i. dr.) st: mo-
rn jo v zniislu § 1.')(}. zgoraj imonovanc po-
stavc! napovo.dati v zncsku, ki HO ga lota
I DOS. v resniei dosegli, ghudft vnote nedolo-
čeni ali izpremenljivi (nestalni) doluxlki
(n. pr. doix'ski iz ligovin in ohrtov, divi-
do.nd«; od delnic, tantijoiuc, inezilo po času,
po koaili in dogovoru itd.) pa v povprocni
viwini iz <lol)e /adnjili trull let (\i)Q(>, 1907
in 1908).

Ako stalni doliodki ,še ne ohstoje txjlo
leto, uzironia. izpr<!inenljivi dohodki no HO.
tri lcta, todaj jih jo vzoti v poatov v pov-
pničnosti 11 jill ohntojne dohc, ali pa, &>
trfiha, po verjotnom lotnoin dononu.

Napovod se sine ali vložiti pisniono ali
j»a dati ustno na zapisnik, in sioor tudi pri
pristojriem davčnoin iiradu. Kcr utegno
pozncj<! naval strank narasti, opozarjajo HC
daveni zavezanei v svojo lastno korist, da
Hvoje ustiu! nj)])ovodi čini proj pod ado.

V svrho

odmere rentnine za leto 1909.

oddati iniajo davöni zavozanei, ne da hi ča-
kali kakoga posehnega poziva od strani
davene ohhisti, gledc; vseh icntnini podvržo-
nih projenikov razen onih, <K1 katerih o<l-
.hija rentnino dolžnik (§ IM zak. o osoh.
davk.), in ako prosezajo nstnini podvržtnii
prej<!inki ali sanii zasc ali v zvozi z drugiini
doliodki davenih zavezancov 1200 K na
leto, v zmislu § I.'}«, zak. o OBO1>. davk. pri
oni daveni ohhusti, katora je pristojna za
.sprejeinanje napovedi za oselmo doliodiiino
istoeasno z najjovedjo za. oselmo dohoduino,
1,. j .

najkasneje do 31. januarja 1909

napoved za rentnino, in siecr imajo to na-
povod ali piainono vložiti ali pa, in si(xjr
tudi pri priatojnem davčnoin uradu, dati
ustno na zapisnik.

Napoved mora ohsegati-iino, stan in l»i-
valiSee davenoga zavozanoa, pot<'in 11:1-
tančnejšo oznainenilo davku /avezanih pr<;-
jeinkov, osohilo ali so ti prejeniki v donarju
ali v prirodn'inah, stvarnih užitkih ali dru-
ga(':nih dajatvah in, v kolikor ne gro za es-
koinptne ouresli, tudi oznainenilo dol/.nikov.
Pri glavnionih terjatvah tro.ha. navosti glav-
nu-ni /nosek in olirestno inorilo, pri lotninah
vkupni znos<!k lotninc in v njoj zapopad(;-
noga. glavničnoga povraeila, naposled ju v
napovedi navosti so niorohitno odhitko, ki
jih. zahteva davoni zavozanoe, v kolikor so
na. podlagi § I'M). j)ostiive sploh dopustni.

J'ri o<ldaji napov<ldi so j«' ]>o»luž(!vati
iiradnih ohnizorsv, ki so dolx? hi'i-zplncno pri
davenih ohlastih in davenih uradih.

Oddajo napovodi so v zinislu § 13I>. po-
st a v<-. v kolikor jih davona ohlast v to po-
sobej no pozove, <»[)iošoene tisti davčui za-
vezanci.

1.) ki HO /.<; v niinuloiii <lavöiu'in lotn
plačevali rontnino,

2.) ki mod toui niso iz|)icii)e!iili svojoga
domovaliAča in

ti.) katorini w; projomki niso poninožili.
Davčna odinera so v torn sluoaju oprav-

Ija prav t.ako, kakor da hi hilo iiiKtuovam;
os<'h<', napovo<lalo, da trajajo njiliovi pre-
j<'inki nadaljo v isti izinori, ki jo hila dolo-
eena v zadnjom ])retekl<!iii lotu.

Stalni doluHlki (v doloeeni visini za-
gotovljono ohrosti, zakujtnino, dolnxiki iz
ohrostnili ku|H»iov in enaki tor rontni pro-
jo inki sploh) so niorajo v zmislu § 12H. po-
Htavo za loto l!)0!>. napovedati v znosku, ki
HO ga v lotu l!»08. v istini dosogli, glodo
VHot<; ntidolow-ni ali nestalni projomki (n.pr.
ohrosti iz kontokorontnih torjai^v, položkov
in hlagajnienih listov, (^skoniptni dohiöki.
ohresti in dividend» od delnio, ])rodnostnih
delnie, opravilnili in zndružriih deložov | V
kolikor so davku podvržoni | itd.) pa v pov-
j)ieeni višini iz (1OIM> /adnjili troh let (100(),
11)07 in 11)08).

Ako stalni dohodki so niso Irajali cno
oolo leto, oziroina izprcnmiiljivi ali noHtalni
so no tri lota, todaj jih je vpostovati po
povročnosti doho 11 jih ohstanka, eo pa troha,
po verjotnoni lol.neiu donosu.

One owihf, ko stopijo v zmislu § 227.
postave z dn<< 25. oktohra 18!)(i, drž. zjik.
St. 220, vslod toga, ker so so <los<'lile v »win-
Ijo, kjor volja ta zakon, ali ker so dosegle
stalno sluzl'x'iKi projemki! v davku zavezani
visini, tok'om lota 11)01). v doliodninsko, ozi-
roina v zmislu § 145. postavo vsled toga, k<-r
so so doselilo v ozeinljo toga zakona, tekom
lota 11)01). v retninsko dolznost, ni<»rajo to
v 14. dneh po nastojiu dogodka, ki je pov-
zroeil njih davt-no dol/.nost, pri pristojni
davoni ohlasti naznaniti in 1<'imi naznatiilu
priložiti napoved.

Samopravni davoni zavezanei innijo na-
jxivodi saini (xldali in podpisati.

V koliko imajo ]>odati davono mipovod
nani(^stt) davenih ohvozaiK'ov saniih <lrugo
osehe, kakor 11. pr. jorohi, oskrhniki, pooh-
lasčonoi ltd., doloeajo §§ 202. do 2(»(i zak. o
oseh. davl<. tor ölen 2. izvrš. prodp. VI.

Davoni zavezanoi so Hinojo s kaznimi
zara<li noro<la primorati, da pod ado H to in
razglasom zaukazane na])ovedi, vrhutega
zakrivijo, ako dolžne najiovedi no oddaxlo, v
zmislu § 24U. zak o OHOI>. davkih xatajho
davka, ki so po § 244 postave kaznujo.

! Zlasti 8o pa tu opozarja, da dolznost
podati napoved in poslodieo zanoniaijanja

I to dolznosti niso odvisno (xl vroobo pos«'hnih
pozivov, kakrsne <lostavljajo davciie ohlasti

I davenim z>ivozaii(<(-in v zinislu § 204., ozi-
roma § 140. postavo, tor da so v sluoaju.
ako hi HO poznojo proti komu »aradi davono
zatajlx; kazonskim potoin postopalo, niheo
no more sklifrovati na to, da ohrazca za na-
poved ni dobil.

Davöno prikiajslx1, povzroeeno z neifs-
nionimi podatki ali s tajonjem v ZUUHIU
fi 2)1!). zakona z due 25. oktohra 181H5, drž.
zak. st. 220, zaj)adajo v navodonem para-
grafu doloöonini kaznim.

Opomba: V Ljuhljani so dohivajo uradni
ohrazoi za napo v<U k os«(hni dohodnini in
plaearijii tor rentnini turli v tohaonih tia-
/ikah j)o 4 vin.

C. kr. finančno ravnateljstvo.
V Ljubljani, dn<- 4. deoemhra 1!M)8.

(4863) C II. 78/8, C II. 79/8
lV

Ok lie.
Zoper Ivana Proson, posestnika v

Kutežfivem st. 1, katerega bivalisče
je neziiaiio, podali sta se po 1.) nedl.
Francetu Cernnc iz Rakitno St. 22 po
oßetu Jorneju Černač, posostniku od
ondi in 2.) Francotu Štof.-uičič, dolavcu
v Mali Jiukovicijst. 10, oba za^topana
po dr. Aloj/jju Znidarič, c. kr. notarju
v Ilirski Bistrici, tožbi zaradi ad
1.) 15:̂  K 75 h s prip., ad 2.) 125 K
H prip. Na podstavi tožeb ra/.pi.sal so
jo narok za ustno sporno razpravo na

d a n 2 1. g r u d n a 1 9 0 8 ,

ob 9. uri dopoldno, pri torn sodisču,
soba st. 6.

V obrambo pravic Ivana Prosen
SR postavlja za skrljriika gospod An-
drej Uršič, posestnik v II. Bistrici.
Ta skrbnik bo zastopal tožonca v
oznarnnnjenili pravnih stvarob na nje-
govo nevarnost in stroške, doklor so
(in ali ne oglasi pri sodniji ali no
imenujo pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v II. Bistrici'
odd. 11., dim 4. gnuliia 1908.
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ssriedcrike M a l l n e r geb. E d l e v. K l e i n m a y e r gibt hieinit im eigenen sowie im Namen ihrer
Kinder, Enkelkinder nnd aller nbrigcn Verwandten teilnehmenden Frenndcn nnd Bekannten tieferschüttert
Nachricht vun dem unerwarteten Ableben ihres innigstgelicbten, unvergeßlichen Gatten, resp. Vaters, Schwicger-
nnd Großvaters, des Herrn

Heinrich Mallner
Gutsbesitzer

welcher Donnerstag, den 10. Dezember 1908, um halb N Uhr morgens nach kurzem schweren Leiden und
versehen mit den heil. Sterbesakramenten im l>4. Lebensjahre sanft im Hevrn entschlafen ist.

Die entseelte Hiille des tenrcn Verblichenen wird Freitag, den 11. d. M . um !5 Uhr uachmittags im
Traucrhause, Pivola N»,'. l i , feierlich eingesegnet nnd sodann auf dem Ortsfricdhofc iu Kutsch im Familien-
grabe zur letzten Nnhe bestattet.

Die heil. Seelenmesse wird Samstag den 12. d. M, nm 9 Uhr in der Pfarrkirche zn Kötsch gelesen werden.

Pivola bci Marlmrn., den 10. Dezember 1998. , (4«W)

Separate Par te werden nicht auöa.eneben. n, ftcirrm, Lrich^chsslatt»» .̂«,!!!«».

4 g ^ ^ l | Ranch-, Schreib- und Reise-Requisiten. Igglffiffi

j **- Ausstellung. -** i
x Größte Auswahl für -x»

j Weihnachts- und Neujahrsgeschenhe J
"g empfiehlt zu billigsten Preisen dio (4511) 4 — 4 3

i Galanterie-Nflrnberger-Spielworenliaiidliing J

I / ; Hl. Sehmitf \
j Domplatz Nr. 2 • LAIBACH • Domplatz Nr. 2 §
=j Seifen, Parfüms, Kämme, Bürsten, Galoschen, Hausschuhe. ?

! § S ^ f f i | Grammophone, Platten nnd Walzen. | < j | g | f ?

Nur noch wenige Tage.

Ziehung schon am 30. Dezember 1908

der kw Bip Staats Wofiltatiokeitslolteriß
Haupttreffer 150.000 K. o Ein Los 4 K.

Gesamtgewinne 365.000 Kronen in Barem.

Lose Hind 7,11 haben bei der königl. uiig. Lotto-(jlcfällsdirektion Budapest
(llanptzolliunt), bei allen Post-, Steuer-, Zoll- und Salzämtern, auf allen

Kisenbahnstationen und in den meisten Tndiken und Wechselstuben.

Königl. ung. Lotto-Gefällsdirektion.
(•12I9JI.) 4 - 2

l Ä ^ ^ J e d e r Pferdebesitzer^
V • BBi I ' f benutze nur dir altbewährten ^fl

% «1 0riginal-H-8tollen I M B
V^- 1 , J ) mit der Marke lü>\ H
y^^j^- Stels scharf! Kronentritt unmöglich! H
^ ^ ^ D u einzig Praktische für glatte Wege! •

M Vorrätig bei Hufschmieden H
^M und in Eiseniuurcnhandlungcnt I

m Wamanj f : NarOrigin.il-H-Stollen werrlen •
• • aus Spczi.il-Stuhl hcrf^cslelll; m:iu hiitt sich H
H vor Nachahmen-, üie infolge minderwertigen D
H Material» unbrauchbar sind, und :ichie beim H
B Einkausgenauaul obige Schiuzin:irke,w<;lclie H
[^L sich auf jedem Original-H-Stollcu befindet. ^ H

(4GG3) 7 - 4

Echte Briefmarken. ]'/"'s-
• ^ ^ — list«
gratis sendet August Marbes, Bremen.

sich obrr isinr ilind^r von

e>» «e>5tsl<el«. «««,rs»,. Ues»chle>mu«a. « z
I I I «Ä^enliÄtils»,. «,«mpl' on«! Xexcl, «
W husten l'Ml'!!'!! will, wilss dii' arzüich ^ >
H l'rprul>l u»b cn!piol!lc»cn »

Brust-Karamelleu
«n! bl'ü ? Taiinlü,

5 5 0 Ü »ularisll l'rnlaichinlr Hc>>,8msN' hirrül'er.
?,!«t» io unO 40 »jtNel. No»« »o ljel it,.

Z» Hal'!'» : iü llailiach m vrr ?Iblrl'Apolh «rb, d,
riicr». Brülle, ^autnchaflenpvlli. ,,Z»r Marinliüf"
,H. Leüftcl), ,,Z>,!» ould, Hirschr,," ( I , Mnyr),
Marirüpln!^, ,,,'j,!»! (tüsscl" ,O, Pil^llli», Aj!>'» r̂
2lrns,!', ,'^!,ir »i-mn'" (U Buliinc, üclc dn'
lliümcr- mid Bleiwrissllas,?, ,,Z»m «olb. ltinhuri,"
(Ul,n>l, l>, Trnlurz»,, wri<srl« !>ci Jus, Vliu'il, Äpl>!!>,
i» Üieifuih, A, Nul'let, ÄM!,, i„ Nlld»m»»st,l"s,
»ar! >.'!,,drnn!!i<': Äpulh, in »»iibuuewsrl, Nm'l
i lw»i l , Zlpo») i» «rainl'urs,, Iu> Mo, „ i l , Apotli,
,,,>l>: I^i>,T/l'if!i!linlci!" in ZN'i». i>r. !l<att'N!c!ch,
Äpull, in '.'lin',5l!crn, ssunn Ojiiri, i6, Apull,, w
Mu!!!iüs,,M!. Nniiii'l Pirc, V!VulI>,!»Ibrill Hi,ilu
«>r>Il>, Vlpull», i „ LiUni, (f, '̂ ülbüch, slpoll» i „
!.'>iickusl(,ss, W,Pl,,H,^l'l»rI, Vlpl'th, !»Nrl,!,,nil!,,

..Mll selingl'z."
Kii»f» „der Teilhab»! fü l jede Nrt liissiyer ober au<«
»vnrtifttl Geschäfte, tzoltlb, Pensionate, K«»»<»iie»,
On«!«, <s)ülel unb Gewerbebetriebe finden Gi«
ftlüiell und 0l»lret durch mrinr Vermittlunge iXe^orm,
Vin lf,n Agent, nehme von keiner Veite Plooifi»«,
2a iü, demnächst m Il i re Vrgi'üd loulMl, vrrlannen
Sir loften!iei»u Brwch zlurcf^ Vesichtinilug und Nu«l»
Ivracks Infolßr drr. »n! mein» Kosten, in oen , „
lesenften Heitnnzen drs ̂ n> und Au«Icinde» er!cke<>
Nrnden ^nsrrnte bw stet« mit lapitalliaU'»»» N»fttl>
tanlen in Verbindung, daher «norme Erlvlge,

8. X0««rß>, Wien,
ly'iclxi'ttchsllr siir O^^/iri-icl, der Ptrmittlü'inö.Mrform
,̂ ,!r Wal,s,l„n der Interesse« deö «ci,!!!ä<r»urrsrhr,s
etl« 1V/I . Schwindullfle Nr. <» >2ch»,mr^„l,l-r!,!!l!ihi.

Hv'l3 2N llie llamen^elt!

Die einzige, von sämtlichen Wiener
srauenärzll Professoren durch Atteste
wärmstenSempfohlene Bi'lde für Fraurn

und Mädchen ist die Monatsbinde

Das P. T. Pnblilum wird vor allen muider»
wertig, Nachahmungen ss,warnt, Kostenlose
Prospelte dmch dns,,Luna"»Ha«ptdepot,

Wien, «X.. Prameraasse Nr. 3.
Vidonie Hrncker, PatenbInhaberin.

Vrrtaussstellen in Laibach:
Mathilde Vtuzzi, Schlllenbnrqssasse tt,
Vrüder Hlavla, chir. Instr.Fabiit, und
(!3?tt) «nton Lentgeb. 11 9

^AflNDELKLEin
f /VilT VEILCHENGERUCH
I BEWÄHRTESTES MITTEL ZUR

TEINTPFLEGE.

\ WIEN J

Java-Kaffee
billiger wie überall versendet franko per
Nachnahme iu 5 Kilo-Kolli jeder Post-

station. (4640) 20 4
per Kilo roh. gebrannt

Santos £ood K 2 10, K 2 5 5
» Save » 2 35, > 2-75

Perl » 2-40, » 2 75
Jamaika » 2 40, » 2-SO
Iloll. Oylon > 3: J0, > 4 20
JJ-celle Ikilienuug. Muster gegen Vorher-

sendung von 20 Heller per Sorte.
Kaffee-Import J. Wimmer, Wien,

X., Favoritenstraße 144 20.
Gegründet 189!}.

Nachweisbar amtlich eingeholte

aller Jierufe 11. Länder mit l'ortogarantie
im Internation. Adressen-Bureau Josef
Rosenzweig & Söhne, Wien, ].,
Sonnenfelsg. ÜJ ,'J'elef. 1B.881, Budapest V.,

Nador uteza 2<>. JJrosj»ektü franko.

Y ^e* Lungenkrankheiten, Katarrhen, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
C # V r ^ / / — Influenza, Keuchhusten, Skrofulöse <9+ r J\

^JMT^fl/j Ml o /^ i Sir?h£ " R o c ü e " v o n zahlreichen Professoren nnd Ärzten verordnet. M<T 4* * \ Mm *% 1

^0WM WW§M$ Sirolln hebt den APP e t i t nnd bewirkt dadnrch Körpergewiclitszanahme. §* M\ lj PslP
• • • • • • ^ • • • • • • ^ • • • l Da minderwertige Nachahmungen angeboten werden _ _ ^ _ ̂  ^ ^ % ^ ^ #^ ^ ^

wwi-w^^wta«,,, verlange, man stets: Originalpackung „Roche". ^ " • • • » • • ^ • • • • M

k - v« « ^ ,„ ttuom_ ^ . M o f l ^ » « ^ - JL« R o c h e & Co. r^T^Ä i
^ ^ = B a s e l und Wien Hl/1, Neuling^8Se N r . n . _ _ ' " p t r I l a sche- ^
^ ^ ^ _ ^ ^ r t e BroBohüre Q. H. über „Erkältungskrankheiten" gratis und franko. ^^k
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Geistig stark angestrengten I
und nervösen Personen, ist nicht genug zu I

I empfehlen, einen Versuch mit der I
I altbewährten I

Somatosc
I neu, in flüssiger Form, süss und herb, I
I zu machen. I
I Erhältlich in Apotheken und Drogerien. I

A Echt russische Galoschen

X**£\*1 „Sternmarke"
^^Qj/n&Ts^ »inl1 d i e besten.
^̂ W \]& Ä» ̂ ^^ ^ ' e ^abrik ,,Prowodnik", Riga, garantiert

^ f ^ ^ ^ ^ ^ A ! / ^ ^ ^ für Haltbarkeit.

Nur echt ^ ^ flRW' î

mit Stern-Marke. Generaldepot: Vaso Petriclö, Laibaoh.

•= Für Blutarme und Rekonvaleszenten!
ra Trinket echten (4431) 20-12

3 UK A . SB, m A ~BLJ J9L
M in Fluschen! 7/io Liter k K TöO.

^£Z Empfehle ferner:

^ Echte Tisch- und Dessertweine
• — bester Produktion zu angemessenen Preisen.
Sa P T Bester fLW«»i-n«u*-^fcW«~ln '/„, Liter K 1*-. "W^
g-j . Direkter Import!

*oa Francesco Cascio, Laib ach,
pg SSchellenhuiggassc Nr. 6.

Billige Bettfedern. 1
Ein Kilogramm graue, geschlissene 2 K, halbweiße 2 80 K, weiße 4 K, prima B
Dauneu, weiche, (i K, hochprima Schleiß, beste Sorte, 8 K, Daunen, grau, (> K, |g

weiß 10 l\, BruRttliium 12 K, von f> Kilogramm an frauko. H

F e r t i g e B e t t e n (3366 7I
aus dichtfädigem roton, blauen, gelben oder weißen Inlet (Nanking), eine Tucliont ffl
(Größe 170x110 cm) samt 2 Kopfpolstern (diese 80x58 cm), genügend gefüllt mit B
neuen grauen, gereinigten, füllkräftigen und dauerhaften Federn, 1(5 K, Halbdaunen H
20 K, Daunen 24 K, Tuchent allein 12, 14, l(i K, Kopfpolster :•{, ;-i-ö0, 4 K, vcr- B

sendet gegen Nrtchnahme, Verpackung gratis, von 10 K an franko H

MAX BERGER in Deschenitz Nr. 211, Böhmerwald. I
Hictitkoiiveniereiides mngetauscut oder Geld retour. Preisliste gratis iinä iranxo. B

Billigstes u. bestwirkendes Abführmi t te l

l^bführende P i l l e a ^
(Neusteina Elisabeth-Pillen)

Allen ähnlichen Präparaten in jeder Beziehung vorzuziehen, sind diese Pillen
frei von allen sohädliohen Substanzen; mit größtem E folge an-
gewendet bei Krankheiten der Unterleibsorga.no, sind leicht abführend, blut-

reinigend, kein Heilmittel ist günstiger und dabei völlig unschädlicher, um

Verstopfungen
zu bekämpfen, die gewisse Quelle der meisten Krankheiten. Der verzuckerten
Form wegen werden sie selbst von Kindern gerne genommen. — 1 Schachtel,
15 Pillen enthaltend, kostet. 3 0 H e l l e r ; 1 Rolle, die « Schachteln, also 120 Pillen

enthält, kostet nur K 2"—, bei Voreinsendung von K 2"45 f' a n k o .

oouliT7Üic-'*3 W o r n i l T i n I V o r Nachahmungen wird dringend gewarnt.
'Siii • ! ! j W c J l l l " " y ! Man verlange „Philipp Nfeusteina ab-

' ffl?fl™?MM f ü h r e n d e P i l l e n " . Nur echt, wenn jede Schachtel und Au-
|VQS^H veiMiDg mit unserer gesetzlich protokollierten Schutzmarke in
Hfc PltewH r ( t p ( ' l v a I Z I m Druck ,.lleil. Leopold"' und Unterschrift „ P h i l i p p
IfnnttijS N e n t t e i n , Apotheke'- versehen ist. Unsere h.sndelsgenchtlich
ISra^^^JH geschiity.ten Kmlndbigen müssen mit unserer Kinna. gezeichnet sein.
P^^gl Philipp Neuatrins Apotheke „Zum heil. Leopold"
f 1 "Wien I., Plankcngaase 6. (4.̂ 8j 10-4

u>— ---;-•- - ii ^rliaitlicDn. I» allen. -A.potliels:en..

SINGER gm^ SINGER
»66« ^ffllS Maschine

die neueste und vollkommenste k d U H l erhalten Sie nur durch unsere
Mähmaschine. fe^^^ Läden.

Singer Co. Nähmaschinen - Act. Ges.
Laibaoh, Petersstraße Nr. 4. (4541) 7-5

l{m den $ur //cujahrsscit sich häufenden

Bestellungen auf

Visit^arten
rechtzeitig entsprechen ju gönnen, ersuchen

wir etwaigen fiedarf an solchen, in feinster

Ausführung, uns recht bald aufgeben $u

Wollen. (4875) 3 - 1

hochachtungsvoll

J^uchdruc^erei Jg. v. tfleinmayr
$ 7ed. Fjamberg

in Laibach, Jfongressplccty J/r. 2.

Weihnachtsgeschenke. '

G u s t a v FViocii, Fleissen, Böhmen
ist eine direkte und hilligsto Bezugsquelle aller

Musikinstrumente und Saiten.
Jeder Bestellung wird ein Abreißkalender für das Jahr 1901) gratis boigelegt.

Illustrierte Preisliste umsonst und portofrei.
«I» «I» «I» «I» m\m «Im «I» mim «IkalKalxalb ̂ U A a U _(_. _>_ ^l_ .<_ _>_. _•_. _•_ . _l_ ̂ lm. _ !_ . ^U I

r

.^BIBIBB)^^^ ^^BBflPS^. B L J ^ ^ \ I » ^ * ^ * " ' * ^ ^ ' S J i F ^
^BBVflV^^3L*.̂ BVflVflrv ^Bâ -̂ P f̂c i^^^tHf^tSOS^^^^S^^M^1^

--zx. Alois Persche,"
___-̂ ====— -^ag^s Julie Stör.
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Rindfleisch
Kalbfleisch

alle Sorton, ein 5 Kilo-Korb per Nachnahme
franko 4 K 60 h; fette, junge Gänse?
oin 5 Kilo-Korb per Nachnahme franko f> K.

Pinkas Gruschof
Fleischhauer, Dabrouia bei Tarnow, üalizien.

(4763) 10 -4

Vom (48ü5) 10 ^
Besten

das
Beste!

Um selbst den verwöhnte-
sten Ansprüchen zu genügen,
habe ich eine Kai'feesorte ein-
geführt, welche nn Güte, Kraft
und Aroma das Beste vom
Besten ist.

Dieser Kaffee ist eine Mi-
schung der ausgesuchtesten
Sorten allerfei nster Abstam-
mung und gibt ein wundervoll
feines aromatisches Getränk von
angenehm belebender Wirkung.

Mit Milch vermischt bildet
er ein exquisites Frühstück und
die Grundlage einer gemütlichen

; Jause.
Ohne Milch «als Schwarzer»

ist er der willkommene Abschluß
; eines feinen Diners und Sou-
i pers, stark und belebend.

Erste.1;

Lafbacfier Kafiee - sirofirösterei

Karl Plaiiä
Laibach []

Wiener Straße, Ecke öerlclitsgasse.

Pariser Gummi -Artikel.
Viele Kuriositäten.

14 Stück, sortiert, zu K 1 20 und K 2 — .
Aus Seidoüi^iiinini. 2 Jahre Garantie! 16 St.,
sortiert, zu K 4 —,(>—, K—, 10.—, zwei
hochfeine Muster K l ' — , acht Muster K 3 • —.
Neuester, hochinteressanter Katalog gratis,
verschlossen 20 Heller. J . A P P E L , W i e n ,

Vni., Josefstädterstraße 48.

a Neueste amerikanische Erfindung! a
Hygieniaoher Qummiartlkel für Herren. Jahrel. braucli-
bar, Patent, K 4'JiO. AufkliirutiK gratis. Üher 1,00« UK) Stück iu
kurzer Zeit verkauft Hygienlsoher Gummlartlkel für
F r a u e n (Fraueuscliutz). Von den größten medizinischen Kapa-
zitäten empfohlen, jahrelang brauchbar, K 2<:0. Diskrete Franko-
Zusendung bei Voreinsendung des Betrages, auch in Briefmarken,

sonst 50 h mehr, durch den Alleinverkauf (47H2 2
1 J. Appel , Wien VIII., Josefstädterstr. 48 ™

Weihnachts- und Neujahrsgeschenk
ist und bleibt ein

aus dem ersten Grammophon-Importhaus

JOSEF MOSERy Wien, IX., Kinderspitalgasse 10—6.
Grammophone und Platten aller Systeme und Marken. An TonfüDe und Reinheit unüber-
troffen. Konkurrenzlos! Neueste Wcihnachtsaufnahmeri. Kataloge gratis und franko. Eigene

Reparaturwerkstätte. (4633) 10—4
Apparate mit Geldeinwurf von K 100' auswärts.

A 1&. ~fl^V*£i IWM14* '»ei Abnalime von (5 Platten 1 Platte dersellien Qualität, auch I
xflLBÄ .M. M Ä Ä l l l l " bei teilweisem Bezug nach eigener Wahl grat is . I

I I^Krw^' e r s t k i a s s i g e Erzeu^se!
\\i 8 P P k 5 w f i ^ ^ ! ^ - All I Solide I I Reichste I 1 Massige I Garantie für
IM ^ ^ ^ ^ ^ S ^ Ä Ä Sßi Qualität! Auswahl! Preise! jedes Paar!
l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ P ' ^ ^ ^ M M S K Reichillustrierte Preislisten gratis! - Provinzbestellungen
^ ^ ' ^ ^ ^ • • • • l l i ^ ^ ^ " " ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ sorgfältigst und raschest.
E T M M M - W C M M 1 M ^ M Erstes und grösstes Schuhwarenetablissement
• r a l l Z S Z a l i T n C r LAIBACH, Schellenburggasse Nr. 4.

# ^ " Reparaturen Jeder Art rasch und solid. ~Wi (3052) 20

Das schönste und jedenfalls die grösste Freude bereitende

Wir ompfehlon daher unser reichhaltiges Lager von

Bilderbüchern
wio: Leporello-Alburas, Leinwandbilderbücher, A-B-C-, Tier- und Anschauungsbilderbücher., Struwelpeter und die humo-
ristischen, viel Spaß bereitenden Meggendorfer- und Busch-Bilderbücher, ferner die künstlerisch ausgeführten und von

hervorragenden Pädagogen warm empfohlenen Schaffsteinschen Bilderbücher usw.

Für die heranwachsende Jugend:
Märchen-, Fabel- und Sagenbücher, Indianer-, Abenteuer- und Beschäftigungsbücher, Erzählungen aus der Geschichte,

Erzählungen und Geschichten für Mädchen jeden Alters.

Grösste Auswahl von Festgeschenken für Erwachsene
in Prachtwerken, Reisewerken, Anthologien, Romanen, Musikalien und Kalender aller Art.

Gleichzeitig beehren wir uns, zum Besuche unserer besonders reich assortierten

höflichst einzuladen.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung in LAIBACH, Kongreßplatz Nr. 2.

Weihnachtskataloge auf Wunsch gratis und franko. (4824) 4-1
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^ Gegründet 1842. ^ ^

T Wappen-, Schriften- 7
I und Schildermaler I

Brüder Eberl
I Laibach
I MlkloilÖBtraHe Nr. 6
I Ballhausgasae Nr. 6.
I Telephon 164. (3624) 86

Wegen Versetzung ist eine elegante

BalkonufohnunD
bestehend aus vier Zimmern, Bade-, Dienst-
boten- und geräumigem Vorzimmer, mit ein-
geleiteter elektrischer Beleuchtung und son-
stigem Komfort, ist sofort, eventuell zum
Februartermin zu vergeben. Anzufragen
Spinnergasse 10, im Parterre rechts oder
im Weinkeller. (4268) 19

eine Scdulgelcdlcllte

xon (4907) 3 - 1

<^ V(s«t 2k ^«
elegant gebullllc» l( z 60.

Hg. v. Klelnma^s H zfecl. «ambesgs

Schweizerische

Spielwerke
sowohl mit Walzen als mit Notenscheiben,
anerkannt die vollkommensten der W e l t .

Spieldosen
Automaten, Stühle, Necessaires, Schwei-
zerhäuser. Zigarrenständer, Albums,
Schreibzeuge, üamlschuhkasten, Brief-
beschwerer, Kinderstühle, Flaschen,
Bierfjlüser, Dessertteller usw. Alles
mit Musik. Stets das Neueste und
Vorzüglichste, besonders geeignet
für Weihnachtsgeschenke empfiehlt

die Fabrik (4(551. 2 - 2

J. H. Heller in Bern (Schweiz).
Nur direkter Bezug garantiert für

Echtheit; illustrierte Preislisten franko.

Po|f| für alle Stände!
üulU Hasch! Diskret! Reell!

Von 400 K aufwärts. 4 K Monatsrate, zu
5°/0 jeden Betrag ohne Vormerk, ohne Po-
lizze (auch Damen) mit und ohne Bürgen

Hypothekar- Darlehen
zn H1/,0/«,. (484n) 6 - 4

Philipp Fold, Bank- u. Börsenbureau,
Budapest, VIII., Räköczi-nt. 71.

Gelddarlehen
in jeder Höhe für jedermann zu 4 bis 6 °/0 geg
SchuldBchein mit od. ohne Bürgen, tilgbai
in nionatl. Raten von 1 bis 10 Juhren Ohne
Vermittlungsgebühr. Darlehen auf Reali-
täten, zu 3 7, °/0 auf 30 bis HO Jahre:
höchste Belehnung. Größere Finanzierungen
RiiBche und diskrete Abwicklung besorgt
Administration des Börsen-Courier,
Budapest VIII., Josefsring 33. Rück-
porto erwünscht. ^4Öölj 6 — 3

PV" i%.«aff" I ' e i i a R a l i l i i n f i ohne Preiserhöhung! ~*W
Sohönstes Gesohenk für Klavierspieler. (4757) 5 3

t Q s n n unrl lflannC< 4 Fraohtbände
J f ^ 3 « g U l l a IViang J m i t 3 9 6 Klavier-
stücken aus Oper», Operetten mit Text (Förster Christi, Dollarprin-
ycBsin, Htigdietrichs .Brautfahrt etc.), Symphonien, Tänze und Lieder.
Jeder Band K 14*40. (Einzelpreis K 600•—). Bisher */4 Million

Bände verkauft.Neu! . .Goldene Le ier 1 1 . ? F/aoht~
_ _ _ _ _ jj%M%9mmM^wu^ k * d * d f bände mit
mit 188 Klavierstücken: Konzert- und Salonmusik, Oratorien, Opern,

Ball, Operetten, Märsche und Lieder. Jeder Band K 14'40.
Keine Anzahlung t Beide Musikwerke enthalten nur moderne Stiioke
der hervorragendsten Tonkünstler. Jeder Band 400 Seiten stark. 1 Band
K 1'-, 2 oder 3 Bände K 2- , 4 Bände K 3' — , alle 6 Bände K 4*
monatlloh. Aufträge übernimmt J. WEIL, Wien, XVI., Ottakringerstraße 31.

Rasiere Dich im Dunkeln
Verletzungen unmöglich! ^ ^ Kein Schleifen, kein
Mulcuto ^""^fc "^"rtr

der preiswürdigste u. praktischeste « L ^ ^ ^ ^ f f ^ ^ k

Sammetweiohes Basieren J^B»v Hlc^ '^ j fc^ —

ohne Jede Vorkenntnisse, r^vffjri ^>^Ä» ^^L >̂

19O7/O8 Verkauf ^mM§T^^J^>'^m^ ^
über 1OO.OOO jjffa^^r ^Br^ w

wir warnen vor^gjffl^r Garantie: Zurücknahme.
Nacbahmun- j^^^^^^^^r «« a> . . . . 1 f ,

g e n ^ 3 ^ ^ 3 Kronen, kompl., gut versilbert
^ S Ž ^ M P * Mit Sohaumfänger laut Abbildung und in

^^BB/Br besonders feiner Ausführung K 4* kompl.
j/KNJ^^^r Veisand d.lrelctT Porto 25 Heller.

^ ^ Paul Müller & Co., *a"jsXirr Solingen.

^ M » < ^ ) i t ^ > ^ c ^ > ^ ^ > l ^ ^ » < ^ ) ^ ^ > ' < ^ >^i<^ > l ^ ^ > ^ ^ ^ > l ^

3 Sie treffen unbedingt das Nichtige, i
« wenn Sie für I h r e Kinder einen Ä n l e r » S t e i n b a u l a s t e n wählen, denn er ist >
I nachweislich seit mehr als fünfundzwanzig Jahren ^

I PM^ der Kinder liebstes Spiel! -^H i
Z Wenn alle andern, oft viel teureren Spiele längst in die Ecle abstellt, sind wird der ^
^ An l e r ° S t ein bau lasten nicht nur fleisziss weiter bcnu^t, sondern die Kinder
A lönnen sogar die Zeit nicht abwarten, bis sie einen Eraänznngölasteu hinzu« '
I bekommen, um noch größere und schönere V a u l e n ausstellen zu lönnen. <
H Ein echter Anler Steinbiniklisten wird also niemals wertlos, sondern durch Hilizn» ^
^ lauf von E r g ä n z u n g s t a st en immer größer und unterhaltender und ist folglich :
I auf die Dauer auch das b i l l i g s t e Geschenk. <

z Mchtcrs Anker-Stemiaukaften!
^ sollten deshalb unter keinem Weihnachtsbaum fehlen. . -
I Näheres über dies berühmte Vauspiel u»d über die i . <
.^ als Ergäuznng dienenden ?lnter»Nrülte»llasten, ^ ^ /
^ sowie üdcr die neuen Michlerschen Lenespiele, /?. j ^ -
I Kugelmosaitspiele „ M e t e o r " usw. findet man M M <
^ in der neuen i l l u s t r i e r t e n BautllstcN'Preisliste, / M HM j
^ die sich jede Mutter, die Wert auf , H ^ M M ^
I die Erziehung ihrer Kinder legt, sofort ! f»,. .- s ^ H !
.^ lommcn lassen sollte. Die Zusendung ,./-M ' MM^Rss /
A erfolgt g r a t i s und f r a n t o . /̂  ^ ̂ ' , M U ^ M .
I Richters Nnkcr-Ttcinbcmkasten sind ,^ <
.^ in allen feinen Spielwarengeschäften ' ' ^ W L ^ ^ <
3 zum Preise von K —-«,',, 1 75, 2 —, ^ M H > '
I 3 50. 5-—, 6 50 und höher vorrätig . "^<,, i ̂ . ,^ M f M « M M ^ ^ Z W W !
.'A und kenntlich an der Schuhmarlc ''!̂ A>» ^ ^M!^NÄ MÄW^W»>M»M»m l

I ff. Ad. Nichter <k Cie., §^G^WG^U^^M»W! ̂
^ lliiüistiiche Hof« >i»d ttammerlieferanten, ^^^zD
S Koutor^Nisbsrlane U»:,« Fabrif: _ .,. ,, ̂ , !

fX Nudolstadt,Nürnberg, Ölten (Schweiz), ^̂̂  ^ ^ ^ ^ Ä W ^ ^ ^ ^ ^ W ^ ^ ^ ^ ^ M !
^ Notlerdam, Et. Petersburg, 9ltw V°rl. ' " ^ - ^ - ^ ^MWDWW^ -
^. W e r M u s i k l i e b t und sich ein mcchanischld Äilusilw r t anzn» !
^ schaffen beabsichtiat, der lasse sich die neueste PreiS« <

liste über die rühmlichst bekannten Hmfterator>Mnsil«
^ v v ^ werke mit runden Stahlblechnotenscheiben kommen und j ^ ^

»< »̂ ^ wer einen Sprech»?lpparat zu taufen wünscht, der i ^U'"
, « . verlange die Tftrech'^lpparatc'Preiölifte; erfindet darin i. >
^ I ^ die besten Eprech Apparate verzeichnet vvH^,

i Geschäffslokale j
! z u v e r m i e t e n . (1()4)97

i I
| Im Neubau Miklosičstrasle - Ecke Dalmatin- I
I gasse sind zwei schöne Goscliiiftslokalo mit Nebonräumen, getrennt I
I odftr zusammen als oin Lokal, mit Zentralheizung versehen, zu f
J vermieten. Nähere Auskünfte in der Administr. dieser Zeitung. •

SlS=SI>9=Sim=iia=^9ll9IU

Rohre *
sehr gut erhalten, 1 —4 Zoll, für Wasser-
leitungszwecke geeignet, Fahr- und Bau-
sohlenen, zugesohnlttene Kessel-
bleohe, jeder Stärke, Gerüstklammern

zu h a b e n hei (4717) 3 — 8

Ignaz Steckerl & Söhne
Wien, X., Herzg. 56.

Ankauf von Alteisen und Metallen.

ill mm Herrn! ^ H jj:
g a l WT~, Caspular c. Oleo Santali ^ H p je
'J~| r 0,26 Marko: ^1 | §

1̂ 1 Zambakapseln. :t
9 £z. Viele Danksohreiben. ^ B
N ifl * »' g
c c{ g Hcilnn Blauen-, u Ilamröhmnlcidon cr_.

— MtS sct.i.rncrzloH in wenigen Tiigcn. N 3
n . • Ärztl ich warm ernpsohlün. S •_•

Ü O « Virl besser nln Santal. g 2.
^ ' •* f it

a g S. Alleiniger A * V-A ^ •
o t-j; 1-. v •! • lE.LAHRi -jg
X. • Fabrikant: I > ,.1 «g*..
«5-§ \2(7.^y coS

| In meinem Rosengärtlein i
| neue Märchen i
| von (4006) 3 - 1 !
| H. Hanseliiiann •

| elegant gebunden K 3-60. ;

^ Zu beziehen von ;

| lg. u. Kieinmayr 5 Fed. Bambergs :
| Buchhandlung in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2. ;

Nach Amerika
und Kanada

bequemste, billigste u.
••

sicherste Überfuhr per

Cunord Linie.
Abfahrt von dem heimisch.
(Mio) Hafen Triest: i6<>
„Pannonia" 5. Jänner 1909,
„Pannonia" 23. Februar 1909,
„Carpathia" 4. März 1909.

Ab Liverpool:
„Lusitania" (größter u. präch-

tigster Dampfer der Welt)
am 26. Dezember 1908, 6. Fe-
bruar, 27. Februar, 20. März,
17. April, 8. Mai und 29. Mai
1909.

„Mauretania" am 23. Jänner,
13. Februar, 6. März, 3. April,
24. April und 15. Mai 1909.
Auskünfte und Fahrkarten bei:

Andreas Odlasek
LAIBÄCH, Slomšekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesu-Kirche
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Oklic.
Pod skrbstvo so postavlja zaradi

blaznosti Jane/. Furčej iz Save St. 80.
Skrbnik mu je Matevž Ferčoj od tain.

C. kr. okrajna soduija v Kranjski-
gori, odd. I., dne 21. novembra 1908.

I Schweüer Idaly |
eine Erzählung Hir juiiffe Mädchen g

von (4904) 3-1 jj
i L n n a 2Clie j|

I elegant gebunden K 360. - i
I Zu bczioLcn von 5

; Ig. v. Kleinmayr $ Fed. Bambergs [
Buchhandlung in Laibach, Kongrellplatz Nr. 2. [

Wagmeister
u. Portier

wird in dor Leimsabrik, Laibach, sofort auf-
genommen.

Bedingung: Nnohternheit und Ge-
nauigkeit.

g: CJ. FLUX 5!
Herrengasse Nr. 6

behördlich bewilligtes Ulohnungs-, Dienst-
und Stellenvermittlungsbureau

suoht dringend: Tüchtiges Stuben-
mädohen, sehr guter Jahresposten
für Laibach, 30 bis 34 K Lohn;
Pensionisten als Aufseher, Ver-
trauensposten ; Köchinnen; Bonnen;
einfache und bessere Kinderstuben-
mädohen. Näheres im Bureau. Bei
auswärtigen Anfragen bitte Retour-
marke beizulegen. (4918)

16 fäustiges, 12 jähriges

Pferd
•3'ucha, als Spediteur- oder Omnibuspford
sohr geeignet, ist sehr billig abzugeben.

Anzufragen: Resselstraße Nr. 9,
Parterre rechts. (491J)) 2—1

K Weltberühmte

ieler Fischwaren
alles zuBammen nur K 3S0 gegen Nacli-
nalunc, Porto und Verpackung frei, Zoll

nur 30 Heller.
30 ff. Bücklinge, 6 große Fleckheriuge,
1 Stück feinster Rauchlachs, 20 Kieler

Sprotten, 50 Sardellen-Heringe.
Joder Versuch dauernde Kundschaft.
C. H a g e m a n n , fischexport,

Kiel, Ostsee. (4830; 4-2

Zeppelinhnt

A. SACHSEL, WIEN
Huterzeuger,

XVII. Calvar ienberggasse 34.
II. Tahorstraße 39. — VIII. Alserstraße 11.

XVI. Neulerchenfelderstraße 2.
Illustrierte Preisliste gratis und franko.

(3896) 13-12

MusikaliscliBS Prachtwerk ersien Ranpcs-
Im Banne der Musik.

Eine Sammlung auserlesener Musikstücke ernsten und heiteren Genres,
zusammengestellt von Karl Komzäk jun.

Dieser Band umfaßt 404 Seiten und enthält 94 Werke hervorragender
Komponisten für Klavier zu zwei Händen und für eine Siugatimme. Der
Preis dieses vornehmen Festgeschenkes, geeignet für jeden Musikliebenden,
betrügt nur K 14*40, nach auswärts 42 h mehr und ißt daBBelbe in hoch-
künstleriHchem Einband mit reicher Goldprcssung versehen. Der Einzel-

preis der in dieser Sammlung enthaltenen Stücke beträgt etwa 150 K.
Stets vorrätig in der

Musikalienhandlung Ig. v. Kleinmayr 8 Fed. Bambcrg
Laibach, Kongreßplatz.

Die Gutsverwaltung Neustein, Post Radna
versondet gute

7 Tafel-Aepfel ̂
folgender Sorten zu den beigefügten Preisen pro Kilo:

Weifler Winter-Calvile 60 h
Idohtenwalder Waons'äpfel 40 „
Goldparmäne 30 „
Beinette von Blauhelm 35 „
feine Tafel- und Grazer Masohanzgeräpfel 30 „
andere Sorten gemischt 20 ,,
Packung und Frankatur zu Lasten des Bestellers. Versand gegen Nachnahme.

Gutsverwaltung Neustein
(4920) 3-1 Po»t Radna.

Prämie für unsere Abonnenten!

W i d e r s Ulerke
Neue illustrierte
Pracht-Ausgabe.

v

Reichhaltiger Inhalt.
2 eh>£. Pracht Bände

großes Format 24 X 17 */, cm
übor 1000 Seiten.

Vorzugspreis: beide Bände nur S Kronen.

Enthält die besten Schriften des berühmten und
humorvollen Erzählers „Hackländer", unter anderem:

Europäisches Sklavenleben, Wachsiubenabenteuer
Soldatenleben im Frieden, Tag und Nacht, kleine
humoristische Erzählungen etc. etc. (4177) 23-20

Als Prämie, solange der Vorrat reicht, erhältlich in der

Buchhandlung lg. v. Kleinmayr E Fed. Bamberg
in Laibach, Kongressplatz Nr. 2.

... und doch glücklich
eine Erzählung für jung and alt

von (4905) 3—1
Tony Schumacher
elegant gebunden K 3*60.

Zu hoziclicu von

lg. v. KlBinmayp B F e i Bamberg
Buchhandlung in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2.

i~> M. i. • i . ••• - • i

MÖBEL
Erstes Hans für Provinz versand

;mf streng reeller Basifl, solid, gut und billig,
H00 Mustorzimmer stets lieferfertig.

Bestand seit ft&€*O«
Für Güte 10 Jahre Garantie.

Komplette, politierte Einrichtungen
von K l ld , 130, 150, 200, 240, 3H0, 1000

altdeutsche u. englische Schlafzimmer
von K 240, 400, 800, 1000

altdeutsche u. englische Speisezimmer
v o n K 1KO, 2 8 0 , 4 0 ' ) , 12(11), ü ( ( ) 0 .

Herrenzimmer und Saloni,
Diwane, Ottomanen, allen Arten PolstermöbeJ,

Messingbetten und Entrees

Vorzimmer- u. Küchenmöbel.
Spezialiat für Hotel-, Villen- und Lnndliaus-
ßinrichtungen in ?'as8on wie Biedermeier.
Sezession, altdeutsch , englisch, Jiarock und
Empire mit Husten-, Buchen-, Nußholz, licht
und dunkel, Palisander, Mahagoni, Kirsch,

Esche, Eiche. (4760; 4—2
Ausstellungsinterieurs, eigene
Erzeugung von Kunsttischlern
in meinem M11 sterziminer zur freien Besichti-

gung ausgeBtellt im

Tischler- u. Tapezierer-Möbel-
haus Herrn. Klampers Nachf.

Rudolf Haas
Wien, VI., MariohilferstraBe 79,1. St.

neb. Hotel Engl. Hof (Savoy).
Illustr. Katalog gratis und franko.
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Fleisch! Fleisch!
VerBende Rindfleisch, hinteres 5 kg K 6 40,
Kalbfleisch vom Schlegel 5kg K5-20, Fnttor-
gäinse 5 kg 6 K, franko gegen Nachnahme zur

Tollsten Zufriedenheit, leiste Garantie.

Ludwig Herschlowitz
k. k. StaatBb.-Verb.-Lieferant, Zator, Galiz.

(4908) 3—1

Gesucht (4909)

wird ein schön möbliertos, großes und lichtes

Monatzimmer
mit separiertem Eingang, womöglich außer-
halb der Wohnungssperre, mit oder ohne
Verpflegung. Eventuell Zimmer und Kücho.
Anträge unter *K. 8oh.» mit Preisangabe

an die Administration dieses Blattes.

Bei dem der Trifailer Kohlenwerks - GeeellBchaft gehö-
rigen Konsummagazine in Carpano bei Albona in Istrien ist
die durch Todesfall freigewordene

Stelle lies Konsileiters
neu zu besetzen. Mit diesem Posten ist ein Jahresgehalt von K 2000 nebst
freier Wohnung, Beheizung und Beleuchtung verbunden.

Bewerber, welche einer südslavischen Sprache mächtig sein müssen
(Kenntnis der italienischen Sprache erwünscht) wollen ihre gehörig doku-
mentierten Gesuche und Referenzen

bis Ende Dezember 1. J.
bei der Werksleitung in Garpano einbringen. (4878) 3-2

D « M ^ Luch in diesem Jahre ei lMt j t d t i kesel unter Äeî ugnabme auf l
> diele «lnnonce nl« « » » » » » » « « » » « « p l ' s l n l » nachNehtnbe Weihnacht«« >

«W^M'sll lu-ckliz^ ß
»M laUlü? !»?V/^. XV ^ ^ ' vcrscildc per Postnachnahüle nui «eschmacl» >
R ^ M>»/ In »ÄMv'? roUslc, wirllich vrächlizie Sorlimcitte mobcinftel >
»/W « ! l,Ms ^ Sachen, Echlc T i l ^ r^ ,,»d matte Eeidcilslichtn, D
« U H W 1̂  l V , ^ l l W ^ M °^' Wrihnachtetias,», <^olb° und Silberuhren, >

2 W > ! V « W « > « 2'Sc!l,„achl̂ >i!oclc»,̂ lao Ta!!!!rnzapfcn, Silber- >
l » ^ ' V M M > > >"'»l>l». HüberluiibaUnn«!, ^las-Silbüriillsie. >
> N«W >'K«W»V Eii>-,aftscn, Pracht - P<irabic«uöqcl, Trompeten. >
> H«ff ^ >W«M Posaunen, Nefleiluneln, T i lber lugeln mit >
I I»M/^ ̂  . Malerei. Edelobst, Tchlanaenlusseln, prachtvolle V
» M M / / ^ »^1 M ^ ^ Baumspihen, Patent .«erzenhaller, «inqelhaar >
^ ^ l l M / l V ss ̂ Ä « »nd viele andere reizende Steilheiten W

lUt j ^ W > .»
^ ^ H ^ ^ M - ' ' >! ^ " ^ ' Pracht.,!,̂ ,, ^hrisllixdl mit ^< s>
^ ^ ^ R « M ^ ^ x -̂ ! w^^>ll?l!> < Îc,<!f!!i,iel!l, einen ssrosze» Norton ! >
^ X l ^ ' ^ V ^ ^ ^ ' ^ / ! mit ",») ̂ hrisllmümlencn »nd n.'.igem l >
^ ^ ^ - ^ ^ ^ ^ H f ^ Z ^Br i l lan! Perldrolit ?!-«»,!,, als V,'',,nbe < >

M Sortiment I, »0« Stück li <:..'»». 3llNimr!it l l , ix» 2>u<l X :l.M. W

» Vleillnacillz^uzammenzlellunLen 1328 ̂
^ F°ür X»»,l»»l i (Torliment I ) : l Lieblimislmclzeug der Kinder jeden D

Allers, l Eisenbahn a»f < Schienen, srlbftluuiend, z»n< Ausziehen, W
! p»Iiller!e« < r̂w>chr. lauler Knall, migesährlich, I elcganir« !vtär<!^»buch >
mit farbigen BUdrrn, I ssroßer ,'iarion >»il fein beinallen Tnldalni, D

^ W l grutzcr Karl»:', mit der Haxvlwache, ! gvoszei Marion rci^cnde Vieh« »
^ W welde, l !!!^1>,'!nUl!lc>,i»e, l Pai^ellchisf, l,»'wc,ilich, mi! ,N>nn»ic ^u>n W

Tchicße», 1 zwe,iV>i»N!̂ ev ^!!lnilio»«>w!^;e!i, I'cwcglich, I Mauüier mit W
^ Wagen, beweglich, l Anilleriew^gen. zwelspäniz,, mit itanone, bewesslich, V
^ W 2? Ttiickc zusuüüncn zu dc»> ganz geringe» Prei« von l i I . lw. >

^ ^ < t r 2lIK«l«l»«n (Sortiment ü): > große, elegante Puppe mit be- >
^ weglichen Gliedern. ! Mctalllochheid, l großer',»iarlun mil «lichen- >
WW geschirr, I großer Karton mit volüierter Himmereinrichtüng, l großer >
^ Kaiton mi! Zchaferei, I grüßeo 'Mirchenbuck mit Mlbigen Bildern, >

l NecheiiMlischine, 1 «i»der(^ra,»,»o>,^io». spielt, l Pl'.'.'.ly.Nl'' mit be- >
»eglichem Vugel, l ^lixgels^iel, beweglich, l 3trasie»vei»ig»ng^>uagen W

^ W mit beweglicher ssehrbur'ie .!« Sluclc znsammen um den ganz geringen >
M l'rcis von l i : l . W . >
^ D ?<llr ^ n » d « l » (Tortimeü! : i ) : l reizende Vlodell Tanipsmaschinü, I

heizbar, mit 3icherheit»>uenlil, l Î »«,«!,-»» inl^W», (^.niverlaterne) »lit >

^ selbstlaufend, mit lUinw'rl z»m Äufzieycn, I lomplellev' Tilchlerw<rl;n>g, U

^ W in prächtiger ?ll>>,'f!ll)ll!,ig, l großer Äarlon mit sein bemalle» Holdate», >
^ » I Kxaliemchr, beweglich, l ^edlilasle», l Märchenbuch >»>> farbigen >
^W Bildern, I Ta»u"'schiN, beweglich, l Ta»i!äll> ?lulonwbilwagr». b e - D
^W wcglich, 1 VieMranoporiwagen, beweglich, l Dienstinann uül Wagen, D
^ U beweglich, >̂ Hanswurste Kugel werfend, l Lastwagen ^lulomnbil, be« W
^W wegllch Zusanxnen -̂»< Ttucke zu dem ganz geringen Prei? >'cn l i 7.W. >
I M l ° ü r Kl l^sol»«» vTorliment 41: I sprechende, 4l) l>m qrvße Miesen« D
^ W puppe »>it Echlafaugen, steht, siyt und sich wasche?-, läfil > I-nx-li,.-,, >
^ > >»u^i<^^ »nt vielen Bildern, tadellos funlti^nieiend, l Metall T>!e>'bahn >
^ > mit zwei großen '1lel,sonenwaggi!»»<, 1 großer.ssarlun H,< dei, <> beliebten >
^W Sandspielen, I Loniluuspiel, I großer Ä<c!al!ll>chherd, > «:oß^r Karton D

^ ^ buch mit f ä r d i ^ n Bildern, 1 Äiädchen-Goldinuhr, ü tanzende Neger, D
^ > I sscldpl'slamumubil. beweglich, I Wagen >»it Pferd bespann!, beweglich, W
^ > l Papagei «nd I Hahn lämpiend, beweglich, i der lehle (^ang, be- >

^ » geringen Preic> limi l i «.W. D

W ra,!ch!^' !IN>> ^ ' f^n 'k ' i ' , I^ ?!u^:!!»l>. 7,̂  3!>!ck^>!>, 7^ 2t',!,l l i l.!«1. >

»̂ » li ü.-'i«, l'd,!' »!,l -.'><>' lleineri'7! ^tnclen, U >

^W N!!!'',̂ l'vn', >!, mi! ^>6m>!l>ur li 2>«>, »pr««l»en<l« un«l »lll»I»,f«l»a« D
^ »l«»«np«pp« !"i> Parisee V,>ct>„llN's l i ! l . — , ?»r1««r III«,«»» V
M b«v«pupp«, l« ln»t llo»ttin»l«rt l i 4.—, S.—, X—, mit Teiden« >

M l«««l«1l'I»»,n»pfnl«>,»«,kl»«, tl,n,plelt. I Glüsif l i 2.50, l i . «löße V
M li ̂ . . I l l Große l i ».—. >
W I.»t«ru» ui»^ivn, mllusive Hilder. I trotze l l 2.—, l l . Glotze V
M l i 4.—. I l l Große I ll. -. >
^ ü l » « n v » l i n s n n»it 3ol»t«n«n. ,«1d»!l»«it»n«l, mit Schlüssel >
M zum Aufziehe», l «"ins!' l i >."«», I I »>>rl'!'" l l 4.—, I I I Größe l i «.—. >
^ Jeder Bestellung über l i 1.',. . , welche vor dem in December emläus», ̂
^ > wird >>» Pracht-(!l!i<s!li»umgeläute g^»,tl« beigelegt, D

M V«s8»nll oss Olao»,n»lime. «olange ller Val-sgt sbiolit l D

D kxp"tk2U5jl.kuer,Vien,l..Wplin3er5tr.i5 «>
D2>^MM>W>»>>W»>>MW>«>»»»»»l!^!»»!!»!!!!!l»ü»ÜÜÜÜÜÜ»!»ü!üü»ü!üü«

(4849) 8 — 3 Št. 37.570. ,

Razglas.
Nekemu tukajšnjemu hišnemu po-

sestniku poginil je pes na znakih
steklosti.

Z ozirom na to odreja mestni
magistrat v zmislu § 35. zakona z
dne 2!). februarja 1880, drž. zak.
št. 25, za mesto Ljubljano

pasjo kontumaeijo
za nedoločen čas.

V tem času morajo imeti vsi psi,
torej tudi oni, ki se na vrvici vodijo,
po ulicah dobro, popadanje zabranja-
jočo torbo. Tudi se ne smejo jt-mati
psi v javne lokale, kakor gostilne,
kavarne itd.

Ako bi kdo pri svojem psu za-
pazil sumljive znake, mora to takoj
naznaniti mestnemu magistratu, paa
pa do dalnjo odredbe varno za-
proti.

Pse, ki bodo za časa kontumacije
brez dobro napravljene torbe okrog
letali, bo konjač polovil in pokončal,
proti lastniku pa se bo kazensko
j)ostopalo.

Mestni magistrat Ijubljannki
dne 30. novembra 1908.

Z. Z?.570.

Kundmachung.
Der Hund eines hierortigen Haus-

besitzers verendete au dcu Symptomen

der Hlindcwnt.

M i t Rücksicht darauf wird im Sinne

des H :js) des Gesetzes vum 29. Februar

1880, N. G. Ä l . Nr. 3d, für die Stadt

Laibach die

Hundetontumaz
für unbestimmte Zeit eingeführt.

Während dieser Zeit müssen die

Huude auf der Straße mit sicheren, das

Veißeu absolut verhindernden Maul-

lörben versehen sein. I n öffentliche Lo-

kale, als Gast- und Kaffechäufcr :c.,

dürfen Hunde nicht mitgenommen werden.

Sollte jemand bei seinem Hunde

verdächtige Symptome wahrnehmen, so

ist er verpflichtet, hirvon sogleich dem

Stadtmagistratc die Anzeige zu erstatte»,

bis auf weitere Vorkehrungen aber den

Hund sicher zu verwahre».

Frei und ohuc entsprechenden Maul-

korb herumlaufende Hunde wird der

Wasenmeistcr eiufaugen uud vcrtilgeu,

gegen den schuldtragcuden Eigentümer

aber wird strafweise vorgegangen.

Stadtmagistrat Laibach
an, 30. November 1908.

F« ^ Anerkannt vorzügliche

^ > . kliotllllrapllizebe Apparate
^R^I eigener und fremder .«lfollstrullion. Kodals von X 6 50 an, auch mit

^ > ^ ^ V besseren Objektiven. Projcltionsllppalate für Schule und Haus. Trocken.

Platten, Kopierpapiere und alle Chemikalien i n stetö frischer Q u a l i t ä t .

B M ^ Wer einen A p p a r a t wählen w i l l , wende sich vorher

l » l Hof M<im.!attur vert rauensvol l an unsere K,rma. NahlunaSerleichterungen.

f»r Pl»utl>anifthie. nach V e r e i n b a r n n g . l4W5>) 4—3

Wien beleuchtet mit

4 ,Graetzin'
40 - 60% (jasersparnis

gegen atuhendes (jangliililicht

für Innen- und Aussenbeleuohtnng;

Nur echt und vollwertig mit gesetzlicher Schutzmarke

„Graetzin"
(4ß48) 4-3 Bester transportabler

Petroleum - Heizofen
„Matador" flpfr
mit regulierbarer Brandscheibe <^^^^Hnv

und automat. Löschvorrichtung ^ ^ ^ H O I
Bd̂ciMm R u s s e n ! H I B S H
Kl̂ iam R a u c h e n ! I B H ' S I

Sparsame IBM II
intensive H M I

Beheizung. H I B
Vorrätig in 3 Größen 20'", 30'' und 60 ' . I ^ H ^ B H L

Preisliste Nr. 70 gratis. ^^^^^*^9B

Graetzinlicht Ges. m. b. H., sX'lf;.,,
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REP/HMTURLOSE BEDACHUNGEN M/HIMVlRKLilDUNOEN CJEGEN DIE WETTERSEITE AUS

^ • ^ ^F ^^m^ ^^^^ g^^^ ^^^j^t ^ ^ g^H^

S i i i i ' i i i / ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! , T " " " • • ••••'•••»•li . .-^ ^ • • i * n M i M B p i

II t I I I III III If Illlflfl •llfllMlllt

ETERNIT-WERKE LUDWIG HJITSCHEK,LI NZyÖCKLqBRUCK.WIEN^UD^PESXNyERGES UJPÜLU.

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^r PV* Nur eoht mit unten-

^cvt»abnt)ö llntcrp^ogpljorigjourer

Kalk-Eisen-Sirup.
S e i t 3 9 ^ a ^ t c n n r j t l i r t ) r r p r o b t e r u n b e m p f o l j l c u c r
t r u s t s i m p . SSSirft fc^Icimlöfcnb, ^itftcnftillenbr appctitanrcflcnb.
23eföi bcit Sccbauitng ;mb (Srnnijnutß uub ist uor^üßlicl) geuignet für

Wüt' imb ft'norfjenbilbimfl.
Vor N«oh«hnni«B wird gewarnt.

stehender Bohutzmarke. ~^P| ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ | H

fyCYbabnt)& 55 er st dr st er

Sarsaparilla-Sirup.
© c i t 3 4 - S a u r e n e i n g e f ü h r t u t i b b e s t e n * b e i o ä b r t .
9ütö(]fÄcirt)ncte8, tntlb rotrfenbcš A b f ü h r m i t t e l , besei t igt .^art»
leibigteit imb beren üble Solfjeu. ^Bcförbect beu Stofftx>ec^fcl unb lotrft

blutreitliqenb. (4467; t5— 2

^Srciö einer %laWc 2 K 60 h, pev *oft 40 h mc^r für ^orfutiö. || *rciö einer »r«?*e 2 K |>er tyoft 40 h messt für ^orfung.
Alleinige Erzeugung und Hauptversandstelle:

• • Dr. Hellmanns Apotheke „Zur Barmherzigkeit", ES.E52 ̂ ^ P V
^ ^ ^ ^ | H (ECei-Voa-^bn^s ISTaiclxfolgrer.) ^ ^ ^ ^ |
• ^ f l H Depots bei beu .̂ errett 9lpot̂ cfcru iu Saibad), Ctlli, ^iuine, ©niuub, ftlancnfurt, SRuboIfStoert, 6t. SSeitr Xnröig, Xrteft, SSillod), ^ H ^ H
^M • Jfrtjcrneinbl, SJölfetmarft, SEBolfdbrrg • •
l l ^E|̂ [MEE^B||̂ ^^^MBB^^ f̂>̂ vic? in «Ulcn grösseren Ay>ot:lie:1̂ <;n. J ^ ^ H ^ H B E B H ^M

Olmtitzer Q u a r g e l
(4817) {HBl«K*kiäe»«»> 52—60

Die erste Olmtitzer Quargel-Käse-Erzeugung von
C?« H a a s z

offeriert feinste Olmützor Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr. II 68 h, Nr. Ill 9H h,
Nr. IV K 1 20, Nr. V K 1*70 per Schock.
Ein Postkistel von zirka 5 kg franko jeder

l'oststation Östcirrüich-Ungarns K 4"—.

y/ßo'.d. Medall le: Berlin, Paris. Rom u s w y ^

Host.es kosm. Zahn- ^ ^ - - ^ " ^ ^ ^
rojniRungs- ^^'^t.^k *"
mittel ^ ^ J ^ " l ^ ^ ^

^ ^ > ^ tf^^l ̂ ^ Erzeuger ^
y . ^9^^^ 0. Seydl, Laibach J
>^s^^ Spital(Stritar)gaBse 7 > ^

(M6ti6) 52-26

H-^! Schu^mailc: „Anke r " ! ̂ ^

Ilnllespaintxpellel
ist als vorzüstlichfle schmerzstillende
und ableitende <5i»neilinng lei <<>r-
lältnl lgc« usw. all^eiueiu mirrlmnU:
,̂ um Preise von «l, >,., K i.l<> i,„d _' N
»oiriilig in allen Äpotlirlen. Beim
(tinlaus dieses nlierall beliebten Hnus-
millcls nehme ma» nur Origiimlflnschcn
i» Schachteln ,»il unsrer Schichmmlc
„Anker" an, dauu ist man sicher, das
OviqiualerzeiWiis erhallen zu haben,

^ > i» Prag, s ^
H.^ Elisabcthstrahe Nr. 5 neu. / H .
^ 4 Versand täglich. !^s

^^^^^^H^BvrSf^^^B^^i^PS^

^^^^^^^^^m^^^i^KfliH^i^^^B^H^i^Si

H | I^nlbach la^^m
• U V Rathausplatz Nr. 15 f H

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp.
Mund- und. Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfüm«, Seifen
•owie überhaupt alle Tolletteartikel,
photographlache Apparate u. Uten-
•tlien. Verbandstoffe jeder Art. Des-
infektionsmittel, Parkettwichse UKW.

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (3&) 50

Lager von irischen Mineral wässern
und Badesalzen.

Behördlich honz. GiftuerschleiB.

Drogerie flnton Kanc
Laitacti. JfläGngasse l (Ecke Bnr^platz).

Die Herdfabrik H. Koloseus, Wals, Oberösterr.

empfiehlt ihre unübertroffeneu MM*a*-mi.*-: in Eisen, Email, Porzel lan und Ma-
jolika, mit Uuterhitzregulieruiig, für jeden Kamiu geeipuet, Gaskooher, Gasherde
und kombinierte Gas- und Kohlenherde, Hotel und Restaurationsherde,
Dampfkoohvnlagen.

ICa,ta.logre icosteaaJ-os. ————

Jrünn - Königsjclöer Maschinenfabrik
Bahnstation: K-önig*sfeld i3oi B r u n n .

i# l^^? Nieder- und Hochdruck-
C^SJwN Zentrifugalpumpen
^^^TYwnKUi ,;•$.' !<i ^ i r iO(^e Fördermenge und Höhe; Drucke MB 80̂ > Meter

K ^ J ^ S B W W B S A ^ ^ 1 ^1 ^ e B t o un(^ billigBte Pumpe für alle industriellen und
S c p B ^ [ » M ^ landwirtBchaftlichen Zwecke. Spezialausführungen für KeBBel-

J^^^j^^ epeisungep, Feuerspritzen und für Förderung s&urebaltiger

JSaiiöTiifjiHfitjlayroii ftir all<* Hreuusiosle»
Tienasiri- imd F*<*tirolin-I>l*»toi"#*ii.

Kessel aller Systeme. — Dampfmaschinen mit Schieber- und
Ventilsteuerung.

j Das passendste Geschenk
für jede Hausfrau

ist die

„Union Standard" Schnellstrickmaschine.
Dieselbe ist dern Haushalte das, was ihm die Näh na aschine geworden ist und

eignet sich anderseits für den VerdienBt glänzend. (4ß3i) 4 - 4
i Gratis-I'rospekte durch die

„Union Standard" Schnellstrickmaschinenfabrik
Wien, IX., Georg Bigeigasse 12 17.
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mm
kwerke jeder Art
• Grammophone,Spieldosen
M mit auswechselt). Metallnoten,
H JJPk Bratschen!
H y^j/^^KB^äcUen, Man-
• jgj^ ^röolinen.Qi.

H ^Jjr'™'"^!" thern aller

I StT^^iJ allen Prais-
• lagen. Lieferung geg. beqweme

1= Monatsraten- 7
• Illustr.Katalco "° gratis u.frei.' ^

I Bial & Freund, Wien VI ^
^Mariahllferstraße 95, Tel. 719? £•

Akad. Forträt-Zeichner,
Wappen-, Schilder- und

Scbriftenmaler

B. Grosser
Laibach, Schellenburggasse 6

neben dem Hauptpostgebäude.
(4393) 30-21

• • _ — i wünscht 2ljii.hr. (jutubcHilznrs-
1 1 © 1 1 ^ 3 » toct.lcr mit 120.000 Hk. Vnr-

mttgon. Außcrd. noch mehrere
hundert Damen in Vorirn;n>ui>(? und lür jeden An-
spruch etwa* Passendes slots vorhanden. Herren (wenn
auch olino Vern öponj wollen «ich melden an Sotale-
slngrer, Berlin 18. (3090; 104-30

Schönes trockenes

Buchenbrennholz
in ganzen Sonetten naoh Kubikmetern gemessen sowie nur gesägtes
oder auch grob oder klein gespaltenes Hart- und Weiohholz (Unterzündholz)
in Säoken naoh Gewioht, Sägespäne, beste Tr if aller Stüokkohle
und Wöllaner Salonbriketto ab Holzhandlung oder ins Haus gestellt

empfiehlt zu billigsten Preisen

(4748) 3-3 St. St C. Tauzher.

Privat • Tanzschule
im Saale des Hotels „Stadt Wien".

Privatkurse für Damen und Herren sowie Jünglinge aus besseren
deutschen Familien.

Separatstunden werden zu jeder Tageszeit in allen antiken und
modernen Tänzen nach leicht und schnell au erlernender Methode für
Private und Gesellschaften im Saale selbst und in Privathäusern erteilt.

Anmeldungen und Einschreibungen täglich von 11 bis 12 Uhr
vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel Stadt Wien,
Zimtner Nr. 3, 1. Stock.

Hochachtungsvoll Giulio Morterra
(44n3) 6 autor. Tanzlehrer.

® MOETS) ®
CH AN D O N

9 I UOET4C1UNO0N I

I r hsassaBn___
JLf o o l

j=iy o—o—o v̂ l̂f*
: 1ST DER CHAMPAGNER DES i
: ALLERHÖCHSTEN HOFES Z
Z UND DER ARISTOKRATIE :

General-Repräsentant J. Weidman, Wien, III.
(012)

i ahtienhopital: IZfl.ODO.DOD Kronen. ̂

F^ilialo der*

^ Reservefond: 64,000.000 Kronen. 1

ü . KL. priv. )

Oesterreichischen Credit-flnstalt für Handel und Gewerbe
LAIBACH, Franz-Josef-Strasse Nr. 9.

Übernimmt Einlagen zur Verzinsung im Konto-Korrent, auf Giro-
Konto und gegen Sparbücher,

emittiert verzinsliohe Kassensohelne,
gewahrt Kredite im Konto-Korrent, ferner Baukredite, Hypo-

thekarkredite, Zollkredite, Steuerhastungskredite usw.,
eskomptiert Weohsel und Devisen und übernimmt solche zur

Inkassobesorgung,
überläßt Anweisungen, Kreditbriefe und Einführungsschreiben

auf alle Plätze des In- und Auslandes,
kauft und verkauft in- und ausländ. Renten, Pfandbriefe, Aktien

und Lose und erteilt gewissenhaften Rat bei Kapitalsanlagen,
beschäftigt sich mit der Beschaffung und Deponierung von Militär-

Heiratskautlonen, Dienstkautionen und Vadien zu Offert-
beteiligungen,

übernimmt die Verwahrung von Wertpapieren und besorgt deren

Verwaltung und Evidenzhaltung,

vermietet feuer- und einbruohsiohere Safe-Deposits unter eigenem
Verschluß der Partei, und übernimmt Wertgegenstände
(Prezlosen) zur Aufbewahrung,

versiohert Lose und verlosbare Effekten gegen Ziehungsver-
luste und besorgt kostenlos die Revision aller der Vurlosnng
unterliegenden Papiere,

löst Coupons, verloste Effekten und Valuten an ihrer Kassa ein,
erteilt Vorsohüsse auf Waren und Effekten und nimmt Börsen-

ordres für in- und ausländlsohe Börsen entgegen,
zieht für ihre Kommittcntcn kaufmännische Informationen im In-

und Auslande ein etc. etc.

Zentrale in \Vien. (3662)6

Filialen: Bozen, Bregenz, Brunn, Feldkirch, Gablonz, Görz, Innsbruck, Karlsbad, Laibach, Lemberg, Mährisch-
Ostrau, Olmütz, Pola, Prag, Reichenberg, Teplitz, Triest, Troppau, Warnsdorf.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r H F e d . Ä a m b e r g .


